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Anpassung und Vergrößerung
Der bestehende Kreisverkehr kann die massiv angestiegenen Verkehrszahlen nicht mehr aufnehmen und muss 
deshalb vergrößert werden. Bauherr für dieses Vorhaben ist das Land Tirol. Die Marktgemeinde Jenbach nützt 
diese Gelegenheit zum Umbau und zur Sanierung der Bahnhofstraße.
Mehr dazu auf Seite 4 dieses Amtsblattes. 

Umbau Kreisverkehr
an der L 7 (Jenbacher Straße), Bahnhofstraße & Rotholzerweg

Rotholzerweg

Ersatz-Zufahrt Bahnhof
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Liebe Jenbacherinnen, liebe Jenbacher,

der letzte Winter war zwar nicht besonders kalt und 
auch die Schneemengen hielten sich in Grenzen, den-
noch freue ich mich jetzt auf einen schönen Frühling, 
warme Temperaturen und viel Bewegung im Freien. 
Nun beginnen auch in unserer Gemeinde wieder 
zahlreiche Bauarbeiten, die im Winter nicht mög-
lich waren. Eine davon ist der Umbau und die Ver-
größerung des Kreisverkehres auf Höhe INNIO-Jen-
bacher. Nach mehreren Verschiebungen sollen die 
Bauarbeiten nun endlich am 18. April beginnen. Da 
es sich bei der L7 um eine Landesstraße handelt, 
wird die Baustelle von der Straßenbauabteilung des 
Landes Tirol abgewickelt. Gleichzeitig wird auch 
die Bahnhofstraße saniert und der Gehsteig auf die 
Ostseite der Straße verlegt, sodass man vom Bahn-
hof kommend bis zum Kreisverkehr durchgehend auf 
dem Gehsteig gehen kann. Bedingt durch die Kanal- 
und Wasserleitungen, die unter dem Kreisverkehr 
verlaufen und ebenso wie die Fernwärmeleitungen 
neu verlegt werden müssen, wird es ohne zeitwei-
lige Verkehrsbehinderungen nicht gehen. Damit 
der Bahnhof während der Bauarbeiten ständig er-
reichbar bleibt, wird hinter der SHELL-Tankstelle 
eine Ersatzstraße errichtet. Im Bauzeitplan ist eine 
Fertigstellung mit Ende des Jahres vorgesehen. 
Der Gemeindeanteil für den Kreisverkehr ist mit 
€ 640.000,- bemessen, die Ausgaben für das Was-
ser- und Kanalprojekt sind mit € 515.000,- ge-
schätzt, wobei die Hälfte der Ausgaben im heurigen 
Jahr anfallen werden. Für die Sanierung der Bahn-
hofstraße haben wir € 140.000,- im heurigen Bud-
get vorgesehen. Für die während der Bauzeit auf-
tretenden Verkehrsbehinderungen bitte ich bereits 
jetzt um Verständnis.

Zivilschutz ist Bevölkerungsschutz und deshalb ha-
ben wir auch in diesem Bereich wichtige Investi-
tionen geplant, bzw. bereits umgesetzt. Mit dem 
Einbau eines Notstromaggregates beim Einsatzzen-
trum unserer Feuerwehr haben wir die Stromversor-
gung des Feuerwehrhauses sowie der Telefonanlage 
und die EDV der Gemeinde gegen ein so genann-
tes Blackout abgesichert. Ein weiteres, noch we-
sentlich größeres Notstromaggregat wird gerade 
im Jenbacher Sozialzentrum installiert. Darüber 
hinaus haben wir vor einigen Wochen die größte 

Feuerwehrpumpe Österreichs erhalten, mit der es 
uns gelingen sollte, im Hochwasserfall das Wohn-
gebiet am Gießen und das Industriegebiet trocken 
zu halten. Dennoch leisten wir als Marktgemeinde 
Jenbach unseren Beitrag, dass auch das geplante 
große Hochwasserschutzprojekt am Inn möglichst 
bald zur Umsetzung kommt.

Die anhaltende Rezession trifft derzeit so gut wie 
alle Gemeinden empfindlich bei den Finanzen. Im 
Haushalt des Jahres 2024 hatten wir bei einer sehr 
vorsichtigen Budgetplanung bei einem Gesamtbud-
get von ca. € 30 Mio. einen Abgang von ca. € 4 
Mio. geplant. Durch eine hohe Ausgabendisziplin, 
der Verschiebung einiger Projekte, aber auch besse-
rer Einnahmen als erwartet, ließ sich dieser Abgang 
auf ca. € 192.000,- drücken, wodurch ein Großteil 
unserer Liquidität erhalten bleibt. Ich nütze diesen 
Anlass, mich bei all meinen Mitarbeiter*innen aber 
auch den Gemeinderät*innen zu bedanken, dass sie 
diese sparsame Gesinnung mittragen.

Ein Ärgernis, dem derzeit ein Großteil der Jenba-
cher Haushalte ausgesetzt ist, ist die von der Be-
hörde angeordnete Chlorierung des Trinkwassers. 
Selbstverständlich dient diese dazu, dass keine 
Krankheitserreger über das Wassernetz an die ge-
samte Bevölkerung übertragen werden. Dennoch 
sind wir in einem ständigen Austausch mit der 
Wasserrechtsbehörde, um die Chlorierung möglichst 
schnell wieder einstellen zu können.

Rund um Ostern dürfen wir uns wieder auf einige 
schöne Veranstaltungen, wie den Ostermarkt oder 
das Frühjahrskonzert der Bundesmusikkapelle freu-
en. Alle Veranstaltungen finden Sie auf der Rücksei-
te dieses Amtsblattes und ich würde mich freuen, 
Sie bei der einen oder anderen zu treffen.
Nun wünsche ich allen eine schöne Zeit im Früh-
ling, den Kindern vor allem schöne Osterferien und 
noch viel Elan bis zum Schulschluss. Viel Spaß und 
Information beim Lesen dieses Amtsblattes,

Euer Bürgermeister Dietmar Wallner
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W a h l i n f o r m a t i o n

Beschlüsse des Gemeinderates
aus den Sitzungen vom 19.11.2024, 17.12.2024 und 28.01.2025

Nachbesetzungen
Ausschüsse

Um- bzw. Nachbesetzungen durch die Gemeinde-
ratsfraktion „Die neue Mitte - Alternative Liste 
Jenbach“ in den nachstehenden Ausschüssen:
• 	Ausschuss für Sport- und Vereinswesen:
	 Mitglied Ersatz-GRin Beate Trojer
	 Ersatzmitglied GR Alexander Baumann

Widmung zum Gemeingebrauch (Inkamerierung) 
einer Teilfläche in der Größe von 350 m² der Lie-
genschaft in EZ 1304, KG Jenbach, und Zuschrei-

Antragstellung bei der Bezirkshauptmannschaft 
Schwaz für die Erlassung einer Verordnung für 

Erlassung einer ergänzenden Verordnung zur bestehenden Kurzparkzone im Bereich Südtiroler Platz

Neuerlassung der Parkabgabeverordnung

Erlassung der Verordnung einer Kurzparkzone am Kirchenparkplatz

Genehmigung Haushaltsvoranschlag 2025 und Mittelfristiger Finanzplan 2026-2028

Festsetzung der Unterkunfts- und Verpflegssät-
ze sowie sonstigen Gebühren für das Jenbacher 

Verkauf von Teilflächen der Liegenschaft in EZ 1086 ("Parkplatz Prantlstall")

Widmung zum Gemeingebrauch (Inkamerierung) 
von Teilflächen in der Größe von 377 m² der Lie-
genschaft in EZ 1086, KG Jenbach, und Zuschrei-

Änderung der Richtlinien zur Vereinsförderung der Marktgemeinde Jenbach

Verkauf einer Teilfläche in der Größe von 2 m² 
der Liegenschaft in EZ 123 (Bereich Nikolaus-

Aufhebung der Widmung zum Gemeingebrauch 
(Exkamerierung) einer Teilfläche in der Größe von 
2 m² der Liegenschaft in EZ 123, KG Jenbach, 

Behandlung der eingelangten Stellungnahmen 
sowie Erlassung einer Verordnung zur Erklärung 

Widmung zum 
Gemeingebrauch

Antrag Stopptafel

Kurzparkzone

Parkabgabe

Kurzparkzone

Finanzplan

Gebühren JES

Teilflächenverkauf

Widmung zum 
Gemeingebrauch

Vereinsförderung

Verkauf Teilfläche

Aufhebung 
Widmung

Erklärung einer 
Schulstraße

• 	Ausschuss für kulturelle Angelegenheiten und 	
	 Veranstaltungen:
	 Mitglied Ersatz-GR Sascha Hunschofsky, 
	 MSc Ersatzmitglied Ersatz-GRin Ingin Silvia Hun-
	 schofsky, BEd MA

bung ebendieser Teilfläche zur Liegenschaft in EZ 
123, KG Jenbach

eine Stopptafel im Bereich der unteren Postgasse

Änderung des örtlichen Raumordnungskonzept 
• im Bereich Austraße 
• im Bereich "Buchbergl"

Raumordnung & 
Flächenwidmungs-
plan

bung ebendieser Teilflächen zur Liegenschaft in 
EZ 123, KG Jenbach

einer Schulstraße im Bereich Südtiroler Platz

Sozialzentrum 

Änderung des Flächenwidmungsplanes 
• im Bereich Austraße
• im Bereich Gst. 375/46 (ehem. Hagebaumarkt)

Pfeifauf-Straße 34)

und Zuschreibung ebendieser Teilfläche zur Lie-
genschaft in EZ 860, KG Jenbach

Alle aktuellen Verordnungen sowie Richtlinien und Formulare zu den Förderungen sind auf der Homepage 
der Marktgemeinde Jenbach www.jenbach.at/Buergerservice abrufbar.
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WhatsApp-Kanal der Marktgemeinde Jenbach

QR-Code
scannen

Schritt 1: Schritt 2: Schritt 3:

Kanal Abonnieren Benachrichtigungen
aktivieren / deaktivieren

Mit Kamerafunktion
QR-Code Scannen

Der neue WhatsApp-Kanal der Marktgemeinde 
Jenbach ermöglicht den Empfang von wichtigen 
Informationen und aktuellen Neuigkeiten rund 
um die Gemeinde direkt auf Dein Smartphone. 
Bleibe stets auf dem Laufenden.
Benachrichtigungen: 
Du entscheidest selbst, ob Du Benachrichtigun-
gen erhalten möchtest oder nicht.

Informationen: 
Erhalte wichtige Informationen auf WhatsApp wie 
Straßensperren, Wasserrohrbrüche, Wohnungsan-
gelegenheiten usw.
Datenschutz: 
Der Marktgemeinde Jenbach werden keine per-
sönlichen Daten angezeigt und somit werden 
auch keine Telefonnummern gespeichert.

SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung)

Umbau Kreisverkehr

Die Marktgemeinde Jenbach ist gesetzlich dazu 
verpflichtet, anfallende Gebühren vorzuschrei-
ben. Oftmals handelt es sich dabei um geringe 
Beträge. Um den Verwaltungs- und Kostenauf-
wand möglichst gering zu halten, bietet sich die 
Erteilung eines Abbuchungsauftrages (SEPA-Last-
schriftmandat) an. 
Damit erfolgen Zahlungen immer termingerecht. 

Projektbeschreibung
Der bestehende Kreisverkehr an der L 7 (Jenba-
cher Straße), Bahnhofstraße und Rotholzerweg 
entspricht nicht mehr den aktuellen technischen 
Vorgaben und sorgt für potenziell gefährliche 
Verkehrssituationen. Daher wird er gemäß den 
aktuellen technischen Standards angepasst und 
vergrößert. Dieses Bauvorhaben ist ein gemein-

Zusätzlich können Vorschreibungen und Rech-
nungen auch per E-Mail übermittelt werden, so-
fern Sie der elektronischen Zustellung zustimmen.
Die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates 
sowie die Zustimmung zur elektronischen Zustel-
lung können Sie über ein Online-Formular (siehe 
QR-Code) erledigen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

schaftliches Projekt der Marktgemeinde Jenbach, 
des Landes Tirol, der TINEXT und des E-Werks 
Prantl. Zudem wird die Bahnhofstraße durch die 
Marktgemeinde Jenbach entsprechend angepasst. 

Verkehrsführung
Für den Einbau der Asphaltdeckschicht kann die L7 
Jenbacher Straße im Zuge eines Nachteinbaues 

Die einfache 
Schritt-für-Schritt-
Anleitung zum 
Abonnieren des 
WhatsApp-Kanals

QR-Code
scannen

Schritt 1: Schritt 2: Schritt 3:

Kanal Abonnieren Benachrichtigungen
aktivieren / deaktivieren

Mit Kamerafunktion
QR-Code Scannen

QR-Code
scannen

Schritt 1: Schritt 2: Schritt 3:

Kanal Abonnieren Benachrichtigungen
aktivieren / deaktivieren

Mit Kamerafunktion
QR-Code Scannen
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Neue Mitarbeiter*innen in der Gemeinde

Die Marktgemeinde Jenbach schafft mit Anfang 
des Jahres eine neue Stelle für Ortsmarketing und 
Öffentlichkeitsarbeit: Bettina Scholz, bisher im 
Meldeamt tätig, übernimmt ab sofort diese Tätig-
keit. Zu ihren neuen Aufgaben gehören unter ande-
rem die Belebung des Ortszentrums, die Öffentlich-
keitsarbeit – inklusive der Betreuung des Amts-
blattes – sowie die Pflege und Weiterentwicklung 
der Social-Media-Kanäle und der Gemeinde-Web-
site. 
Die Nachfolge von Bettina Scholz im Meldeamt 
übernimmt Sümeyye Özensoy. 

Wechsel in der Leitung des Bauamtes
Ing. Christian Wirtenberger trat mit 1. März 2025 
nach über 35 Dienstjahren in den wohlverdienten 
Ruhestand. Seine berufliche Laufbahn in der Ge-
meinde als Sachbearbeiter im Bauamt begann am 
1. September 1989. Im Jänner 1991 wurde er mit 
der Leitung des Bauamtes betraut. Die Marktge-
meinde Jenbach dankt Ing. Christian Wirtenberger 
für seine langen, treuen Dienste und wünscht ihm 

für seinen neuen Lebensabschnitt alles Gute und 
viel Gesundheit. 
Am 1. Jänner 2025 übernahm Gerhard Malin die 
Leitung des Bauamtes. Seit Februar 2009 ist er 
bereits im Bauamt tätig und nimmt somit viel Er-
fahrung mit. 

Wechsel in der Finanzverwaltung
Gabi Widner trat mit 1. April 2025 nach fast 10 
Dienstjahren den Ruhestand an. Ihre Laufbahn bei 
der Marktgemeinde Jenbach begann am 3. August 
2015 als Sachbearbeiterin im Bauamt, ehe sie mit 
Juni 2016 in die Finanzverwaltung als Sachbear-
beiterin wechselte. 
Ihre Stelle übernimmt Mouniera Ghribi.

Wechsel im Umweltamt 
Auch am Recyclinghof gab es im Dezember 2024 
eine Veränderung. Bernadette Sandner übernahm 
die Stelle als Sachbearbeiterin für das Umweltamt 
und den Recyclinghof in Teilzeit, nachdem sich Na-
dine Kromoser in die Babypause verabschiedete. 

Bettina Scholz, Sümeyye Özensoy, Mouniera Ghribi und Bernadette Sandner Gerhard Malin

Gabi Widner

Ing. Christian 
WirtenbergerSEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung)

für die erforderliche Dauer (ca. 20.00 Uhr bis 5.00 
Uhr) gesperrt werden. Diese Sperren werden früh-
zeitig kommuniziert. Während der Umbauarbei-
ten wird die Bahnhofstraße vollständig gesperrt. 
Es wird jedoch eine alternative Verbindung zum 
Bahnhof über den Rotholzerweg errichtet. 
Die Tankstelle bleibt während der Bauarbeiten er-
reichbar. Während einer Bauphase ist der Rothol-

zerweg gesperrt. Auch während dieser Phase kann 
der Bahnhof über die Umleitungsstrecke erreicht 
werden.  

Dauer
Der Start der Bauarbeiten ist voraussichtlich der 
22. April 2025. Die Hauptarbeiten werden voraus-
sichtlich bis 31. Oktober 2025 fertiggestellt. 
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jen.buch – Rückblick und Neuigkeiten
In den letzten Monaten war so einiges in unserer Bücherei los

Am 15. Jänner durften wir unsere Bücherei in der 
HTL präsentieren und den Schüler*innen aktuelle 
Buchtipps in Form eines Büchertisches vorstellen. 
Viele interessierte Jugendliche haben unser Ange-
bot begutachtet und wir würden uns sehr freuen, 
sie auch wieder einmal persönlich in unserer Bü-
cherei begrüßen zu dürfen. 

Für unsere jungen Leser*innen besucht uns auch 
heuer wieder Mirjam vom Blätterwald regelmäßig 
und entführt die Kleinen auf phantasievolle Bilder-
buch-Entdeckungsreisen. 

In den Weihnachtsferien fand wieder unser be-
liebtes Bilderbuch-Kino statt. Ab April werden wir 
es jeden 1. Samstag im Monat anbieten und freuen 
uns über viele Bilderbuchfreunde. Genauere Infor-
mationen dazu folgen noch auf unserer Homepage. 
Mit unseren Jenbacher Kindergärten und Kinder-
krippen sind wir dieses Jahr verstärkt im Austausch 
und freuen uns über ihre Besuche, bei denen wir 
spielerisch vorlesen und die Bücherei entdecken. 
Auch zu bestimmten Themengruppen, die im Kin-
dergarten gerade erarbeitet werden, bereiten wir 
gerne Bücher vor. 

In Kooperation mit dem Verein „Wir Frauen“ be-
suchte uns am 12. Februar Dr. Neuner und die vie-
len interessierten Besucher*innen wurden in die 
wilde Natur in und rund um Jenbach entführt. Mit 
einer großen Auswahl an Fotos veranschaulichte 
Dr. Neuner, dass wir, um „Natur“ zu entdecken, 
nicht erst weite Reisen machen müssen, sondern 
einfach nur vor die Türe gehen zu brauchen. 

Am 20.02.2025 durften wir Maria Höfle mit ihren 
Kufstein-Krimis bei uns begrüßen. Sie stellte ihren 
neuesten Krimi „Dein ist die Vergeltung“ vor und 
schilderte uns von ihrem Leben als Autorin und 
Lehrerin. Anschließend hatte man noch die Mög-
lichkeit, sich bei einem Glas Wein und Brötchen 
mit der Autorin auszutauschen und den Abend ge-
mütlich ausklingen zu lassen. 

Am 5. März starteten wir das Projekt Saatgutbi-
bliothek. Wir bieten eine regionale Auswahl an 
Kräuter-, Gemüse- und Blumensamen an, welche 
von unseren Leser*innen kostenfrei „entliehen“ 
werden können. Im Herbst sollten dann die Samen 
der Pflanzen gewonnen und ein Teil davon wieder 
zurück in unsere Bücherei gebracht werden, damit 
diese im nächsten Jahr wieder verliehen werden 
können. Mit diesem Projekt möchten wir gerne 
altes, regionales Saatgut für alle Leser*innen an-
bieten, um die Sortenvielfalt zu erhalten. Bei In-
teresse können sie sich gerne bei uns informieren.

Aber natürlich kommt auch der Lesegenuss nicht 
zu kurz! Im Frühling kommen viele neue Bücher 
auf den Markt und wir werden unsere Leser*innen 
stets mit der neuesten Lektüre versorgen.

Vorschau Veranstaltungen: 
11.4. Lesung mit Mirjam vom Blätterwald 14.30 
bis 15.30 Uhr
25.04. Bücherflohmarkt 16.00 bis 19.00 Uhr
24.06. Lesung mit Thomas Sautner 17.45 Uhr
Weitere Veranstaltung entnehmen sie bitte unserer 
Homepage https://jenbach.litkatalog.eu/

Monika Waldherr & Maria-Christina Lackner / jen.buch

Mirjam vom Blätter-
wald Büchertisch in der HTL Jenbach

Krimilesung mit Maria Höfle
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Jenbacher Sozialzentrum

Der älteste Bewohner im JES
Am 26. Januar 2025 feierte Josef Schmid ein ganz 
besonderes Jubiläum: seinen 103. Geburtstag. So-
mit ist er der älteste Bewohner im Jenbacher Sozi-
alzentrum sowie der Marktgemeinde Jenbach.
Im kleinen, privaten Rahmen verbrachte "Sepp" 
seinen Ehrentag im Kreise seiner Angehörigen. 
Sein Wunschessen, eine Lammhaxe, wurde von un-
serem Küchenteam zubereitet, und eine hausge-
machte Torte rundete das Mittagsmenü ab. 
Bgm. Dietmar Wallner ließ es sich nicht nehmen, 
dem Jubilar persönlich zu diesem besonderen An-
lass zu gratulieren.

Tengl Tengl im JES
Der Fasching wurde nicht nur in der "Narrenzone" 
ausgiebig gefeiert, auch bei uns im Sozialzen-
trum wird der Unsinnige Donnerstag traditionell 
zelebriert. Die gesamte "Besatzung" des Wohn-
bereichs Quellenweg und die fleißigen "Bienen" 
des Bereichs Birkenwald unterstützten unsere Be-
wohnerinnen und Bewohner beim Verkleiden und 
Schminken. Ob Matrosen, Cowboys, Clowns oder 
eigene Kreationen, die Vielfalt war überwältigend. 

Zum Auftakt gab es für alle Kaffee und leckere 
Faschingskrapfen. Für die mitreißende Stimmung 
sorgte die BMK-Jenbach mit ihrer Darbietung, die 
bei allen Anwesenden große Freude auslöste. Als 
besonderes Highlight begeisterten die "Gospel 
Sänger" mit ihrer mitreißenden Tanzchoreografie. 
Es war ein bezaubernder Nachmittag bei bester 

Stimmung, an dem jeder sichtlich seinen Spaß hat-
te.  Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen 
bedanken, die zum Gelingen dieses wunderbaren 
Nachmittags beigetragen haben.

Ehrenamt
Das Ehrenamt hat im Jenbacher Sozialzentrum 
einen ganz besonderen Stellenwert. Bei einem 
wunderbaren Mittagessen im „Seppi am Kienberg“ 
konnten wir dem „Ehrenamtsteam“ unsere Dank-
barkeit für ihr großartiges Engagement zum Aus-
druck bringen. 

Ihr alle bringt mit eurem Einsatz und der Zeit, die 
ihr unseren Bewohner*innen schenkt, nicht nur 
wertvolle Zeit, sondern auch eine willkommene 
Entlastung für das Pflegeteam. Ihr geht auf die in-
dividuellen Wünsche der Bewohner*innen ein und 
seid eine große Unterstützung. Wir danken euch 
von Herzen für eure Besuchsdienste, eure Mithil-
fe bei Veranstaltungen und Festen, eure Gesell-
schaftsspiele, eure Unterstützung beim Vorturnen 
und vieles mehr.

Manuela Neuner und Sonja Fankhauser

Sepp Schnid - 103 Jahre alt

Fotos: Albert Rainer, 
Hans Hutter, Maria-
Christina Lackner
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Sie erreichen uns: 
sone freiwilligenbörse
Angela Rainer
0664/808376020
„freiwilligenboerse@
jenbach.at“

Mehr Info unter
www.jenbach.at

oder auf facebook

Angela Rainer
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sone freiwilligenbörse
Sei du die Veränderung, die du dir wünschst für diese Welt!“ (Mahatma Gandhi)

Weltfrauentag 2025
Am Weltfrauentag soll das Bewusstsein für die 
Herausforderungen und Ungleichheiten geschärft 
werden, denen Frauen weltweit gegenüberstehen, 
und gleichzeitig werden ihre Erfolge und Errun-
genschaften gefeiert. Es geht um die Förderung 
von Chancengleichheit, den Kampf gegen Gewalt 
und Diskriminierung sowie um mehr Teilhabe von 
Frauen in allen Bereichen der Gesellschaft.
Mit der Markt- & Schulbücherei jen.buch wurde 
dazu eine Veranstaltungsreihe gestartet, wofür 
ich mich ganz herzlich bei Maria Lackner und ih-
rem Team bedanken möchte. Ebenso möchte ich 
mich bei allen bedanken, die dazu Beiträge ge-
leistet haben, um diese Veranstaltungen erst zu 
ermögen.
Mit fünf verschiedenen Aktionen, wie dem eigent-
lichen Weltfrauentag am 8. März, einer Ausstel-
lung der AEP, einer Living Library, einer Lesung 
sowie einem Selbstbehauptungskurs für Frauen 
und Mädchen (der am 25. und 28. April stattfin-
det), hatten viele die Möglichkeit, sich intensiv 
mit diesem Thema auseinanderzusetzen.

Das Ehrenamt
Ich bin immer wieder sehr beeindruckt, wenn 
Menschen mehr tun, als es ihre Pflicht ist, und 
gleichzeitig stelle ich fest, dass sich weniger Per-
sonen für andere einsetzen als in früheren Zeiten.
Lassen Sie sich auf ein Ehrenamt ein! Schnell wer-
den Sie feststellen, welchen Mehrwert Sie selbst 
davon haben. Sie leisten zudem einen wertvollen 
gesellschaftlichen Beitrag, haben eine sinnstif-
tende Tätigkeit und lernen dabei viel. Gleichzei-
tig entwickeln Sie sich persönlich weiter – um nur 
einige der Gründe dafür zu nennen.

Wofür suchen wir ehrenamtliche Mitarbeiter
•	Freiwillige für den Leseclub für Kinder, der ein-
mal im Monat für eine Stunde in der Markt- und 
Schulbücherei jen.buch stattfindet,
• Freiwillige für „Essen auf Rädern“ für die Not-
burga Pflege (1x im Monat für 2 Stunden wäre 
schon eine Hilfe),
• Lesepat*innen für die Lesepatenschaft in der 
Volksschule (ab Herbst 2025),
• Freiwillige für das Sozialzentrum (Besuchs-
dienste, Ausflugsbegleitungen),
• Freiwillige für die Computeria Jenbach (2x im 
Monat für 2 Stunden),
• Einzelhilfen für Personen, die in Not geraten 
sind,
• Freiwillige für die Betreuung einer Bücherzelle,
• Freiwillige Mitarbeit bei Festen und Feiern

Freiwilligenwoche Tirol
Vom 23. bis 29. April 2025 finden in ganz Tirol 
wieder zahlreiche Mitmachaktionen, Projekte, Se-
minare und Vorträge statt. Auch in Jenbach gibt 
es dazu eingereichte Projekte, zu denen man sich 
auf der Website der Freiwilligenzentren Tirol an-
melden kann.

Angela Rainer / sone freiwilligenbörse

Lesepate Leo Ruech Computeria

"Starke Frauen" am 8. März bei jen.buch

Leseclub für Kinder
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Hendrikje Walser
Mobil 0664 808376050

Weihnachten im Schuhkarton 2024
Die Volunteers von INNIO Jenbacher hatten zu 
Weihnachten wieder die Aktion Weihnachten im 
Schuhkarton, dies hatte ich zum Anlass genom-
men, um den Angehörigen von an Demenz er-
krankten Mitbürger*innen eine kleine Wertschät-
zung entgegenzubringen. Auch im Namen der 
Angehörigen möchte ich mich herzlich bei INNIO 
Jenbacher und ihren Volunteers für diese schöne 
Aktion bedanken.
 
Angehörigencafé 
Mit einem demenzerkrankten Menschen zu le-
ben bedeutet, sich in viel Geduld zu üben, sein 
Leben flexibel anzupassen, an die besseren und 
schlechteren Tage des Betroffenen. Zu begleiten 
in Phasen voll Verwirrung und Ängsten, aber auch 
Freude und Spaß. Heuer sind die Treffen im Ange-
hörigencafé monatlich. 

Termine: 8.4., 20.5., 17.6., 8.7., 19.8., 16.9., 
21.10., 18.11., 16.12.

 immer von 9.00 - 11.00 Uhr,
im Somweberhaus EG, Postgasse 19,

Anmeldung erbeten unter 0664/80 837 6050 
oder sone@jenbach.at

Hier ist man als An- und Zugehöriger nicht allein,
man tauscht Tipps und Sorgen in einem geschütz-
ten, vertraulichen Rahmen aus. Gerne können sie 
sich bei Interesse bei mir melden.

Musikcafé 
Immer am 1. Mittwoch des Monats findet im Jen-
bacher Sozialzentrum das Musikcafé statt. Im Vor-

sone seniorenmanagement

dergrund steht das gemütliche Beisammensein 
mit schöner Musik aus alten Zeiten, aber auch 
um den ersten Schritt ins JES zu machen, falls 
Ängste oder Unsicherheiten bestehen. Sollten sie 
eine Heimanmeldung, vorsorglich oder aus der 
nahenden Notwendigkeit heraus, machen wollen, 
bin ich die erste Ansprechpartnerin.

Die Vortragsreihe Selbstbestimmt und aktiv im Al-
ter soll als Vortragsreihe sensibilisieren und auf-
klären. Der erste Vortrag fand am 5. März 2025 
zum Thema Patientenverfügung, Vorsorgevoll-
macht, Bestattung und Bestattungsvorsorge statt. 
Die weiteren Vorträge finden am 15.05., 26.05., 
25.09. und 13.11.2025 zu diversen Themen, wie 
der Vorsorge und Demenz, statt. Die genaueren 
Informationen entnehmen sie bitte dem Pro-
gramm der Volkshochschule, dem Veranstaltungs-
kalender, dem Folder, der bei Ärzten aufliegt, den 
Aushängen und den sozialen Medien. Die Vorträ-
ge sind kostenlos, um Anmeldung über die VHS 
oder sone seniorenmanagement wird gebeten. Die 
Veranstaltungsreihe findet in Kooperation mit der 
sone freiwilligenbörse und der VHS statt. 

Regioflink: 
Sollten sie vom Regioflink eine Hausabholung be-
nötigen (Voraussetzung ist eine eingeschränkte 
Mobilität, mit oder ohne Hilfsmittel), melden sie 
sich bitte bei mir, um nach einer Einschätzung 
die Anmeldung bei der VVT in die Wege zu leiten. 

Änderung der Öffnungszeiten:
Ab März ist das Büro des sone seniorenmanage-
ments auch Mittwoch nachmittags bis 16.00 Uhr 
besetzt. Da ich sehr viel zu Hausbesuchen unter-
wegs bin, bitte ich immer um vorherige telefo-
nische Kontaktaufnahme.

Sie erreichen mich Mo., Di., Do., Fr. von 8.00 bis 
12.00 Uhr sowie Mi. von 8.00 bis 15.30 Uhr unter 
der Telefonnummer 0664/808376050. Mein Büro 
ist im 4. Stock der Gemeinde, nur über den Lift 
oder über das Postamtsgebäude nur über das Stie-
genhaus im 3. Stock erreichbar.
Das Büro des sone seniorenmanagements ist vom 
14.4. bis 21.4.2025 und 14.7. bis 1.8.2025 ge-
schlossen. In sehr dringenden Fällen wenden sie 
sich bitte an das LIV Schwaz unter der Nummer 
0664/1177476 oder 0664/1177477.
Ihre Hendrikje Walser

Aktion "Weihnachten 
im Schuhkarton"
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Mag 
a (FH) 

Martina Mayer

Fotos: Markus Ocvirk

vz.jenbach

www.vzjenbach.at

Neujahrskonzert mit dem Ensemble Walzerklang,
am 5. Jänner 2025
Das Ensemble Walzerklang bot über 200 Gästen 
ein mitreißendes Konzert mit stimmungs- und 
schwungvollen Kompositionen - Abwechslung 
und gute Laune war garantiert. Der Abend endete 
mit Begeisterung und Standing Ovations.

3. Jenbacher Fototage
von 24. bis 26. Jänner 2025
Die Jenbacher Fototage boten eine beeindrucken-
de Vernissage mit Werken von zwölf regionalen Fo-
tograf*innen und drei spannende Workshops. Den 
krönenden Abschluss bildeten die Vorträge von 
Ulla Lohmann „Reise zum Mittelpunkt der Erde“ 
und Heinz Zak „Tirol – Magie der Berge“.

Stubaier Freitagsmusig
am 30. Jänner 2025
Die Stubaier Freitagsmusig begeisterte das Publi-
kum mit virtuosem Spiel, berührenden Melodien 
und humorvollen Einlagen. Die Mischung aus tradi-
tioneller Volksmusik und kreativen, modernen Ele-
menten sorgte für Gänsehautmomente und beste 
Unterhaltung. 

Feinripp Ensemble „Nibelungen Gaga“
am 21. Februar 2025
Mit viel Witz, kreativen Kostümen und einem ein-
zigartigen Erzählstil brachten Thomas Gassner, 
Markus Oberrauch und Bernhard Wolf die Nibelun-
gensage auf eine völlig neue, urkomische Art zum 
Leben. Unter der Regie von Johannes Gabl wurde 
der Mythos modern und unterhaltsam inszeniert.

Rückblick >>>

Vorschau >>> Jenbacher Ostermarkt
am Sonntag, 6. April von 10.00 - 16.00 Uhr 
Ein Erlebnis für die ganze Familie
Entdecken Sie den traditionellen Jenbacher Oster-
markt und lassen Sie sich von der Vielfalt an re-
gionalen Produkten begeistern - handgemachte 
Köstlichkeiten, traditionelles Kunsthandwerk und 
kreative Geschenkideen.
Für die kleinen Gäste gibt es spannende Aktivi-
täten wie Bastelecke, Kinderschminken und Zau-
berei.
Ein Fest für die Sinne - kommen Sie vorbei und 
erleben Sie die Osterzeit in besonderem Ambiente. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Rückblick und Vorschau



 11

Amtsblatt . 1 - 2025

freiraum-jenbach

Nach einem schwungvollen und wieder ausverkauf-
ten Abschlussabend Ende des Vorjahres mit der 
New Orleans Jazz Band Alexander and his Hot 5 + 2
folgte im Jänner ein grandios präsentiertes Kon-
tert mit dem Titel Tenor Council, in dem das Te-
norsaxophon, gespielt von Herwig Gradischnig und 
Claus Koch, im Mittelpunkt eines mitreißenden Be-
bop- und Swing-Abends stand.
Im Februar folgte ein nächstes Highlight mit David 
Helbocks Random/Control feat. Fola Dada. Hel-
bocks leidenschaftliches Trio traf an diesem Abend 
auf Fola Dada, eine der spannendsten Sängerinnen 
Deutschlands - Standing Ovations waren der Dank 
des Publikums für einen sensationellen Abend.
Am 15. März gastierte dann mit den Smart Metal 
Hornets ein Quartett aus der Steiermark mit einer 
fast unübersehbaren Menge an Blech- und Blasin-
strumenten. Diese oststeirische "Blaskapelle" bot 
dem Publikum einen Konzertabend mit einem groß-
artigen, raumfüllenden  Sound, mit Virtuosität und 
viel Schwung und Humor.
Vorschau:
• Freitag, 04. April
Das Jerry Weldon Quartet präsentiert  swingenden 
Jazz mit dem New Yorker Ausnahmekünstler Jerry 
Weldon am Saxophon - einer der begnadetsten 
und gefragtesten Solisten seit über 45 Jahren.

• Freitag, 16. Mai
Katrin Weber & Band
Die ungewöhnliche Melange aus Jazz, Blues, 
Chanson und brasilianischen Rhythmen ist lei-
denschaftlich, mitreißend 
und vor allem authentisch. 
Diese Musik bringt die Ur-
kraft weiblicher Kreativität 
zum Ausdruck, die – ab 
einem gewissen Alter – 
nicht mehr zu Kompromis-
sen bereit ist. 
Unser Jahresprogramm fin-
det Ihr wieder unter 
www.freiraum-jenbach.at
Andrea Chvatal / freiraum Jenbach

"Katrin Weber & Band" 
am 16. Mai 

"Jerry Weldon Quar-
tet" am 4. April im 
freiraum

K u l t u r e l l e s

Vortrag & Diskussion mit André Stern "Das ver-
letzte Kind" am Dienstag, 8. April um 19.30 Uhr
André Stern, bekannt als Botschafter der Kindheit, 
wird seine persönlichen Erfahrungen teilen und da-
rüber sprechen, wie wir als Gesellschaft dazu bei-
tragen können, eine liebevolle und unterstützende 
Umgebung für Kinder zu schaffen. Es geht um eine 
neue Haltung zum Menschsein, die auf Vertrauen, 
Verbundenheit, Neugier und Begeisterung beruht. 
Er beleuchtet wissenschaftliche Erkenntnisse und 

verbindet diese mit praktischen Ansätzen, die El-
tern, Menschen in pädagogischen Berufen und alle 
Interessierten inspirieren werden.

Kabarett mit Andreas Ferner "Nie mehr Schule" 
am Donnerstag, 10. April um 20.00 Uhr
Ja, es gibt ein Leben außerhalb der Schule auch 
für Andreas Ferner, Lehrer des Jahres und preis-
gekrönter Kabarettist der Herzen. Nach 25 Jahren 
hängt er Kreide und Schwamm an den Nagel, spen-
det seinen Overheadprojektor dem technischen 
Museum und startet jetzt als Vollzeitkabarettist mit 
seinem Programm "Nie mehr Schule" neu durch.
Überraschende Probleme treten hierbei auf. Dauert 
eine Stunde tatsächlich länger als 50 Minuten? Ha-
ben auch Nicht-Lehrer mit 50 graue Haare? Warum 
gibt mir meine Dating-Partnerin nur ein Genügend 
für den Gesamteindruck? Diese und viele weitere 
epochale Fragen werden zwerchfellerschütternd 
ehrlich beantwortet.
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Katholische Pfarrgemeinde

Auch der Jenbacher Pfarrgemeinderat hat sich 
überlegt, wie wir unsere Hoffnung leben und ak-
tiv vermitteln können. Über das Jubiläumsjahr 
verteilt setzen wir Akzente, wie zum Beispiel am 
Samstag, den 5. April ab 9 Uhr in der Pfarrkirche. 
Während der „Stunden der Hoffnung mit Gott“, 
gestaltet von unterschiedlichen Gruppen und Ein-
zelpersonen, sollen die verschiedenen Zugänge
der Mitwirkenden zum Thema Hoffnung erfahr-
bar gemacht werden - sei es durch Stille, Gebet, 

Musik, Texte. Wir laden auch ganz herzlich ein, 
die in Kürze in der Pfarrkirche aufliegenden Hoff-
nungskarten (siehe Bild) mit eigenen Erfahrun-
gen zu füllen, auf der dafür gedachten Pinnwand 
zu befestigen und so persönliche Gedanken mit 
anderen zu teilen. Ein eigens für das Jubiläums-
jahr gestalteter Programmfolder wird in Kürze 
ausgeteilt bzw. aufliegen.	

Für den Pfarrgemeinderat: Monika Singer 

Jubiläumsjahr der Hoffnung 2025

G l a u b e  &  R e l i g i o n

Neue Plattform der Religionsgemeinschaften

Die Marktgemeinde Jenbach hat gemeinsam mit 
den Religionsvertreter*innen der Region eine 
neue Plattform ins Leben gerufen. Ziel dieser Ini-
tiative ist es, den Austausch zwischen den ver-
schiedenen Religionsgemeinschaften zu stärken, 
regelmäßige Treffen zu ermöglichen und gemein-
sam Projekte umzusetzen. 

Der Einladung von GR Mag. Reinhard Macht und 
des Integrationsbeauftragten der Marktgemein-
de Jenbach, Kayahan Kaya, zum ersten Treffen 
folgten Vertreter*innen der Katholischen Pfarre, 
der Evangelischen Kirche, der Neuapostolischen 
Kirche, der Alevitischen Gemeinde Jenbach, 
der Islamischen Föderation Jenbach sowie der 
Bahá'i Religionsgemeinschaft. Betont wurde, dass 
die Religionsgemeinschaften das Gemeinsame 
in den Mittelpunkt stellen und von Jenbach aus 
Botschaften des Miteinanders und des Friedens 
aussenden wollen.
Die Plattform soll ein Ort sein, an dem Verständnis 
und Respekt gestärkt werden, um gemeinsam an 
einer harmonischen und inklusiven Gesellschaft 
zu arbeiten. Bereits für das kommende Jahr sind 
erste gemeinsame Projekte geplant, mit welchen 
die Vielfalt und das gegenseitige Verständnis in 
Jenbach noch sichtbarer werden. 
Kontakt für Informationen: 
Kayahan Kaya, Abteilung Integration
Telefon: 0664/887 42 990 oder 
E-Mail: integration@jenbach.at

Austausch der Reli-
gionsgemeinschaften 
beim ersten Treffen, 
Foto Marktgemeinde 
Jenbach

„Hoffnung ist nicht 
die Überzeugung, 
dass etwas gut aus-
geht, sondern die 
Gewissheit, dass 
etwas Sinn hat, egal 
wie es  ausgeht.“

Vaclav Havel
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Postgasse 14 – „Afferbehausung“ 

Seit mehr als 540 Jahren gibt es Belege, dass in 
dieser zentralen Lage Gastwirte und Kaufleute 
wohnten und arbeiteten. 
Nach dem ersten, 1486  namentlich erwähnten 
Inhaber des Gebäudes, Hans Efferer, erhielt es 
den Namen „Afferbehausung“. 

100 Jahre später lebte hier Michael Metzger, der 
„Gastgeb am Bach“. Ihm folgte über die Jahr-
hunderte eine Reihe verschiedener Gastwirte und 
Kaufleute. Während in den letzten Jahrzehnten 
die oberen Stockwerke Architekt Peter Berger und 
seiner Familie als Wohnung dienten, wurden die 
Räumlichkeiten im Erdgeschoß von unterschiedli-
chen Wirtschaftstreibenden genutzt.

Alte Jenbacher*innen erinnern sich sicher noch 
an das Lebensmittelgeschäft von Rudolf Maura-
cher. Später befand sich die Apotheke in diesen 

Räumlichkeiten, die nach dem Abriss des Gastho-
fes Post (1987) und dem Neubau eines Wohn-und 
Geschäftshauses auf diesem Grundstück sozusa-
gen „ein Haus weiter zog“ (heute Secondhand-
Laden „Wams“).

U n s e r e  Ve r g a n g e n h e i t

Auschnitt aus einer 
Postkarte – Jenbach 
um 1900, 
Bestand Walter Felkel

Lebensmittel/Tabaktrafik Rudolf Mauracher 1940er Jahre, 
Nachlass Otto Pfund

Die Apotheke in den 1970er Jahren und im Jahr der Markter-
hebung Jenbachs 1982, beide Fotos Bestand Gemeindearchiv
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1989 eröffnete Traudl Lorenzetti in der Postgasse 
14 ein Modegeschäft, nachdem sie seit 1969 - 
nur einen Steinwurf entfernt -  im Somweberhaus, 
Postgasse 19, ein Lederwarengeschäft und später 
eine „Gazelle“-Filiale betrieben hatte. 
Als „Lorenzetti Modetrend“ nach über 30 Jahren 
im Frühjahr 2022 seine Pforten für immer schloss, 
empfanden das nicht wenige treue und modebe-
wusste Kundinnen und Kunden als große Lücke 
für den Jenbacher Handel. 
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Bis zum Oktober 2023 standen die Räumlichkei-
ten leer – bis sie Martina Dörr, die von der Achen-
seestraße 41 an diesen Standort übersiedelte, mit 
ihrem „Verstrickt und Zugenäht“- Geschäft für 
Handarbeitsbedarf und in Kooperation mit einer 
Textilreinigungsfirma mit neuem Leben füllte. 

Für das Chronikteam: Monika Singer 

Martina Dörr  in ihrem Geschäft, Foto Monika Singer

Die aktuelle Außen-
ansicht, Foto Monika 
Singer

Kickboxen

Bei der Premiere der 1. offenen und damit un-
ter zahlreicher Vorarlberger Teilnahmebeteiligung 
stattgefundenen Tiroler Landesmeisterschaft im
Kickboxen am 15. Februar 2025 in Kramsach 
konnte sich der veranstaltende Verein KC Krucken-
hauser (Profitness Prime Brixlegg / Wörgl / Jen-
bach) erneut als stärkster Verein behaupten. Un-
ter den insgesamt acht teilnehmenden Vereinen 
mit insgesamt 140 Nennungen errang der Verein 
mit seinen Nachwuchskämpfern sage und schrei-
be 14 Tiroler Landesmeistertitel, 7 Tiroler Vize-

meistertitel, sowie 2 Bronzemedaillen. 
Unter ihnen auch 2 Jenbacher Talente: Anna Salz-
burger und Elias Anfang. 
Die amtierende U13 Weltmeisterin Anna ließ 
nichts anbrennen und holte sich in gewohnter 
Manier erneut den Tiroler Landesmeistertitel im 
Pointfighting, U16, +65kg. 
Sensationell der erst 7-jährige Elias, welcher sich 
seinen 1. Tiroler Landesmeistertitel im Point-
fighting der U10, +36kg sichern konnte.  

Jennifer Pfund / KC Kruckenhauser

Elias Anfang - 
7-jähriger Landes-
meister

U n s e r e  Ve r g a n g e n h e i t  .  U n s e r e  Ve r e i n e



			 

Familien im Zentrum (FiZ) in Jenbach

In den letzten Jahrzehnten haben sich die Be-
ziehungen zwischen den Generationen stark ge-
wandelt. Der rasante gesellschaftliche Wandel hat 
dazu geführt, dass die Lebensrealitäten von Jung 
und Alt zunehmend auseinanderdriften. Dabei ist 
das Zusammenspiel der Generationen von ent-
scheidender Bedeutung für unser soziales Mitei-
nander. Das FiZ Jenbach, ein Begegnungsort des 
Eltern-Kind-Zentrums Schwaz, bietet einen Raum 
für generationenübergreifende Angebote, die den 
Austausch und das Verständnis zwischen den Al-
tersgruppen fördern.
Hier sind Eltern mit ihren Kindern ebenso will-
kommen wie Menschen anderer Altersgruppen, 
unabhängig von ihrer Lebenssituation. Dieses 
wegweisende Projekt wird vom Land finanziert 
und unterstützt und schafft eine inklusive Atmo-
sphäre, in der jeder seinen Platz findet.

Der Bewegungsraum in Jenbach fungiert als zen-
traler Treffpunkt für gemeinschaftliche Aktivi-
täten und als soziale Drehscheibe in der Gemein-
de. Im FiZ Jenbach erwartet die Besucher ein 
vielfältiges Angebot. Der offene Treff ermöglicht 
es, ohne Anmeldung an den Veranstaltungen teil-
zunehmen und in einer spielfreundlichen Umge-
bung neue Ideen und Anregungen zu sammeln. 
Ob spannende Workshops, kreative Vormittage 
zum Spielen und Basteln oder informative Vorträ-
ge zu relevanten Themen für Familien und Kinder 
– im FiZ ist für jeden etwas dabei. 

Das FiZ wird von zwei engagierten Jenbacherinnen 
geleitet: Christine Haun, diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflegerin sowie Erlebnispädagogin, 
und Florine Permann, diplomierte Elementarpä-
dagogin und Kinderyogalehrerin. Ihr Engagement 
sorgt dafür, dass jeder Besuch zu einem besonde-
ren Erlebnis für Groß und Klein wird.
Die offenen Treffs finden jeden Donnerstag von 
9.00 bis 11.00 Uhr im Bewegungsraum Jenbach, 
Kirchgasse 9, statt (außer an Feiertagen). Kommt 
vorbei, genießt die lockere Atmosphäre und 
knüpft Kontakte zu anderen Familien und Inter-
essierten.
Mehr Information zu den Veranstaltungen könnt ihr
euch gerne im Eltern-Kind-Zentrum Schwaz unter 
der Telefonnummer 05242/72848 oder per E-Mail 
an info@ekiz-schwaz.at holen. Der Verein Eltern-
Kind-Zentrum Schwaz engagiert sich seit fast 30 

U n s e r e  Ve r e i n e

Ein Begegnungsort für alle Generationen

Jahren mit seinen niederschwelligen Angeboten 
für die sozialen Themen und Bedürfnisse von Fa-
milien. Wir freuen uns auf deinen Besuch.
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FiZ - Programm Frühjahr 2025

• jeden Do von 9 - 11 Uhr
• offener Treff immer ohne Anmeldung
• für Groß und Klein
• Bewegungsraum Jenbach, Kirchgasse 9

April:
03.04. 	Kinder richtig loben mit Avelina 
	 Martinez-Löffler
10.04. 	Beikost Workshop mit Elisabeth Schöpf
17.04. 	 Rücken-/Beckenbodenfreundlicher 
	 Alltag mit Verena Braunhofer
24.04. 	Ätherische Öle Workshop 
	 mit Theresa Wallner

Mai:
08.05. 	Bunt und kreativ in den Mutter-/Omatag		
	 mit Christine/Florine
15.05. 	Ätherische Öle Workshop - Natürliche 
	 Lösungen für die ganze Familie 
	 mit Theresa Wallner
22.05. 	Frühzeitig bunt und kreativ in den 
	 Vater-/Opatag mit Christine/Florine

Juni:
05.06. 	Konsequent in der Erziehung mit Avelina 
	 Martinez-Löffler
12.06. 	Offener Treff mit Christine/Florine
26.06. 	Ernährung für Kinder von 1-3 Jahren 
	 mit Elisabeth Schöpf

Juli:
31.07. 	Spiel und Picknick, Treffpunkt im Moos 		
	 Jenbach (bei Schlechtwetter im FiZ) 
	 mit Christine/Florine

August:
28.08. 	Spiel und Picknick, Treffpunkt Abenteuer-
	 spielplatz Jenbach (bei Schlechtwetter
	 im FiZ) mit Christine/Florine

Kangatraining von 2- 8 Monaten mit Isabella Mai
Fr. 10.30 - 11.30 Uhr ab 25.04., 8x, wöchentlich
Bewegungsraum Jenbach, Kirchgasse 9
Büchermäuse mit Maria-Christina Lackner
Fr. 09.15 - 10.15 Uhr ab 07.03., 5x, wöchentlich
Fr. 09.15 - 10.15 Uhr ab 23.05., 5x, wöchentlich
Markt- und Schulbücherei jen.buch
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BMK Jenbach

Cäcilienmesse, Ehrungen und Gratulationen
Das Musikjahr 2024 beschlossen wir traditionell 
Ende November mit der Cäcilienmesse in der 
Pfarrkirche St. Wolfgang und der anschließenden 
Kathreinfeier beim Gasthof Rieder. Im Rahmen 
dieser Feierlichkeit wurden auch wieder einige 
Musikantinnen und Musikanten geehrt. Wir gra-
tulieren Sarah Thaler, Ekin Suludere und Florian 
Steinlechner zur 10-jährigen Mitgliedschaft bei 
der BMK Jenbach. Außerdem durften wir unseren 
neuen Mitgliedern Ida Weber, Theo Steinberger 
und Moritz Loske das Leistungsabzeichen in Bron-
ze überreichen. Wir gratulieren euch von Herzen 
und hoffen, dass ihr die BMK Jenbach noch zahl-
reiche weitere Jahre mit eurem musikalischen Ta-
lent unterstützen werdet.
Einem weiteren Musikanten konnten wir zum run-
den Geburtstag gratulieren, Hannes Wörndle fei-
erte im Dezember seinen 60. Geburtstag.

Advent und Weihnachten
Zum Jahresausklang überbrachte ein Teil der 
BMK Jugend traditionell musikalische Weih-
nachtsgrüße an Familien, Freunde, Förderer und 
Gönner*innen der Musikkapelle, um sich für die 
großzügige Unterstützung während des gesam-
ten Jahres zu bedanken. Weiters durften wir in 
der Adventszeit mit verschiedenen Bläsergruppen 
zahlreiche Anlässe, wie beispielsweise Rorate, Ni-
kolauseinzug, Weihnachtsmarkt, die Weihnachts-
feier des Sozialzentrums sowie den Krippenpfad, 
musikalisch umrahmen.  

Tengl Tengl 
„Weidmannsheil“ hieß es dann am Unsinnigen 
Donnerstag zum Start in unser neues Musik-
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Die BMK am Unsinnigen 
Donnerstag

jahr. Die Jägerinnen und Jäger der BMK Jenbach 
sorgten auch ohne Jagdschein für viel Unterhal-
tung und Spaß in den Jenbacher Gassen. 

Musikalischer Ausblick
Auch in diesem Jahr findet unser traditionelles 
Frühjahrskonzert im Sigmund-Haffner-Saal im 
vz.jenbach statt. Kapellmeister Bernhard Graber 
hat erneut sein Bestes gegeben, um ein buntge-
mischtes Programm für Jung und Alt zusammen-
zustellen, welches wir bereits fleißig einstudie-
ren. Um unser Können und unseren Fleiß unter 
Beweis stellen zu dürfen, würden wir uns am 
Samstag, den 26. April 2025 um 20.00 Uhr über 
zahlreiche Besucher sehr freuen.
Abschließend wollen wir darauf hinweisen, dass 
wir noch Plätze in der ersten Reihe frei haben 
und nach wie vor Marketenderinnen suchen. Mel-
det euch gerne bei uns. 
Julia Rappold und Petra Lamprecht / BMK Jenbach 

Jahresabschluss 2024
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Jenbacher Museum

Festen, er machte Museumsführungen für Erwach-
sene und Kinder, Kinderbasteln ist seine Spezia-
lität,  er ist Datenschutzbeauftragter, macht die 
Aufsichtspläne und hilft überall mit, wo hand-
werkliches Geschick gebraucht wird. Auch er steht 
heute immer noch zur Verfügung.

Museumseröffnung am Samstag, den 26. April um 
10.00 Uhr mit Grillfest, Zillertaler Krapfen, Kaffee 
und Kuchen, Flohmarkt und der feierlichen Eröff-
nung der neuen Sonderausstellung
„Siegfried Mazagg und der Bau des Achensee-
kraftwerkes“

Der Tiroler Architekt und Karikaturist gestaltete 
die Hochbauten des Achenseekraftwerkes. Original-
pläne und Karikaturen werden im Museum gezeigt.
Erika Felkel / Jenbacher Museum

Nachruf Erich Greiderer
Mehr als 20 Jahre machte Erich nicht nur Aufsicht 
im Museum, sondern half auch bei allen anfal-
lenden Museumsarbeiten tatkräftig mit, wie z.B. 
beim Regale bauen, Boden legen, Krippe restau-
rieren und über 10 Jahre betreute er die Muse-
ums-Schaukästen und Plakatständer. 
Erich war seit 1996 bei allen Museumsveranstal-
tungen eine große Hilfe, vor allem seine Koch-
künste waren sehr gefragt. Durch seine immer 
freundliche Art wurde er beim ORF  im Jahr 2015 
zum Superkollegen ernannt. 2016 wurde er Kas-
sier- Stellvertreter. Erich fehlt uns sehr.

Museumsverein Jenbach mit neuem Vorstand
Bei der Generalversammlung am 3. Februar wurde 
der neue Vorstand gewählt:
Neuer Obmann ist Prof. Mag. Dr. Wolfgang Meixner
Obmann Stv.: Ernst Digruber
Neuer Schriftführer ist Helmut Lechner
Kassierin: Erika Felkel (und Schriftführer Stv.)
Neue Kassierin Stv. ist Waltraud Mühlbacher
Folgende Beiräte stehen dem Vorstand beratend 
zur Verfügung: Werner Pesserer, Leo Simrath, Ing. 
Eugen Laner, Dr. Peter Zaderer, Dr. Karl Graf
Kassaprüfer sind Wolfgang Rubisoier und Werner 
Pesserer

Verleihung des Ehrenzeichens in Silber der MG Jen-
bach an unsere ehemaligen Vorstandsmitglieder:
Mag. Isolde Eberharter - sie arbeitete über 21 
Jahre im Museum - als Schriftführerin, als Hel-
ferin bei Festen, sie machte Museumsführungen 
für Erwachsene und Kinder und steht auch heute 
immer noch zur Verfügung.
Heini Klingler - arbeitete  auch über 19 Jahre im 
Museum - als Schriftführer Stv., als Helfer bei 

Der alte und der neue Vorstand: v.l.: Erika Felkel, Kassierin und Schriftf. Stv., Dr. Peter 
Zaderer, Beirat, Mag. Walter Felkel, Beirat, Obm. Mag. Dr. Wolfgang Meixner, Obm. Stv. 
Ernst Digruber, Kassierin-Stv. Waltraud Mühlbacher, Schriftführer Helmut Lechner, Gabi 
Schaffer, Foto: Wolfgang Rubisoier

Erich Greiderer, Foto: Erika Felkel
Isolde Eberharter und 
Heini Klingler, Foto: 
Erika Felkel

Kopie Achenseekraftwerk - Plan von Mazagg
Foto: Archiv Jenbacher Museum

Jenbacher Museum
Achenseestraße 21
A - 6200 Jenbach

Tel. 0664 9517 845 
info@jenbachermuseum.at
www.jenbachermuseum.at
www.facebook.com/
Museum.Jenbach 
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Schülerskirennen und Marktmeisterschaft

Auch in diesem Jahr veranstaltete der WSV Jen-
bach das traditionelle Schülerskirennen, bei dem 
alle Jenbacher Pflichtschüler und Pflichtschüle-
rinnen startberechtigt waren. Mit großem Eifer 
stellten sich die jungen Rennläufer der Heraus-
forderung und zeigten beeindruckende Leistun-
gen auf der Piste.

Die Preise für die Nachwuchstalente wurden von 
der Gemeinde Jenbach gestellt. Bgm. Dietmar 
Wallner ließ es sich nicht nehmen, die Pokale 
und süßen Schokoladenpreise persönlich zu über-
reichen. Strahlende Gesichter und stolze Sieger 
machten die Siegerehrung zu einem besonderen 
Moment.
Am Nachmittag ging es mit der Marktmeister-
schaft weiter – ein weiteres Highlight für alle 
Skibegeisterten. Mit 35 teilnehmenden Gruppen 
war das Rennen ein voller Erfolg. Perfekte Orga-
nisation, eine professionelle Zeitnehmung und 
eine unterhaltsame Moderation sorgten für beste 
Stimmung bei Sportlern und Zuschauern.
Auch Jenbachs Unternehmen unterstützten die 
Marktmeisterschaft tatkräftig und trugen zum 
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Erfolgreicher Skitag in Jenbach

Erfolg der Veranstaltung bei. Dank dieser groß-
zügigen Unterstützung und der hervorragenden 
Organisation ging niemand leer aus – jedes Team 
erhielt einen Preis als Anerkennung für die sport-
liche Teilnahme und den Teamgeist.

Angesichts der frühlingshaften Temperaturen fühlte 
sich der Renntag für viele bereits wie ein gebüh-
render Abschluss der diesjährigen Skisaison an. 

Die Gemeinde Jenbach bedankt sich herzlich beim 
WSV Jenbach für die reibungslose Organisation 
sowie bei allen teilnehmenden Familien.
Ski Heil – bis zum nächsten Jahr,

Melanie Nogalo / für den WSV Jenbach



U n s e r e  Ve r e i n e

 19

Amtsblatt . 1 - 2025

Tischtennis - Europameisterschaft 2024 in Linz

Als wir uns im letzten Jahr Gedanken darüber ge-
macht haben, was wir zum 75-jährigen Jubiläum 
unseres Vereins unternehmen möchten, war uns 
nach kurzem Überlegen ganz schnell bewusst, 
dass wir das mit einem Besuch bei der Tischten-
nis Europameisterschaft in Linz im Oktober 2024 
feiern werden.

Eintrittskarten und Unterkunft wurden im Vorfeld 
organisiert und so fuhren wir sieben – mit einem 
eigens für dieses Wochenende  gemieteten Klein-
bus – am 18. Oktober im Morgengrauen in Rich-
tung Linz. Linz sollte für diese Tage im Fokus der 
gesamten Tischtenniswelt stehen. Alle Topstars 
aus Europa waren gemeldet – für sie bedeutete 
dieses Turnier nach den Olympischen Spielen in 
Paris im Sommer den zweiten wichtigen Höhe-
punkt dieser Saison - sehr gute Vorzeichen – und 
wir mittendrin.
Nach einer äußerst kurzweiligen Anreise erreich-
ten wir die TipsArena. Ab diesem Zeitpunkt 
kannte die Begeisterung für unseren Sport keine 
Grenzen. Fast jeder Ballwechsel der Profis löste 
ungläubiges Staunen bei uns aus. Es fiel teilwei-
se schwer, sich auf einen Tisch zu konzentrieren, 
da auf allen anderen gleichzeitig die Möglichkeit 
bestand, einen Schlagabtausch zu versäumen, der 
das Potenzial hatte, am Ende des Jahres in den 
Ranglisten der außergewöhnlichsten Bälle des 
Jahres aufzutauchen.

Viele von uns waren bereits auf Profi-Turnieren, 
wie dem bis 2019 jährlich stattfindenden Austri-
an Open in Linz bzw. Wels. Innerhalb dieser vier 
Jahre hat sich im Tischtennis einiges getan. Der 
Abstand zwischen den besten Spieler*innen aus 
Asien und Europa verringert sich enorm bzw. ho-
len die Europäer*innen extrem auf und besiegen 
ihre asiatischen Kontrahent*innen öfters. Weiters 
ist ein Generationenwechsel innerhalb Europas 
Topleuten festzustellen - zu den Gewinner*innen 
der großen Turniere und Ligen Europas gehören 
immer mehr junge Akteur*innen.
Das Spiel verändert sich auch hinsichtlich der Tak-
tik – nicht immer bringt der Ball mit der größt-
möglichen Geschwindigkeit den Punkt, sondern 
Übersicht und Gefühl im Händchen… 

Die Stimmung in der Halle kann als äußerst fair 
und dennoch euphorisch bezeichnet werden. Es 
gab viele spannende und ausgeglichene Duelle 

auf Augenhöhe – in allen Bewerben. Vor allem 
bei den Spielen mit österreichischer Beteiligung 
war es dann doch um ein paar Dezibel lauter. Dies 
zeigte sich vor allem bei Sophia Polcanova, die
mit zwei Silbermedaillen (Mixed und Damen-Dop-
pel) und ihrer Goldmedaille im Einzel, die sie nach 
2022 erneut gewinnen konnte, die herausragend-
ste Person dieser Kämpfe war.

Neben den sportlichen Annehmlichkeiten in Linz 
kam auch das Gesellschaftliche nicht zu kurz. Wir 
trafen viele Bekannte aus dem österreichischen 
Tischtennisgeschehen, die wir von Lehrgängen 
oder gemeinsamen Projekten kennen.
Auch der Humor kam nie zu kurz und wir freuten 
uns über die eine oder andere Fachsimpelei. 
Es war aus jeglicher Sicht ein rundum gelungener 
Ausflug, der uns noch lange in Erinnerung bleibt.  
Marco Fragner / Obmann TTC Jenbach

Felix Lebrun (aktuell 
Nr. 6 der Weltrangliste 
Herren, 18 Jahre) mit 
Peter Rupprechter

Überblick über die Halle in Linz

Beim Abendessen - von links nach rechts: Alois Steiner, Man-
fred Mair, Peter Rupprechter, Michael Thaler, Marco Fragner, 
Daniel Brachmaier, Andreas Grillberger
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Schützengilde Jenbach-Buch

Ungefähr 60 Schülerinnen und Schüler der Po-
lytechnischen Schule und der MS Jenbach be-
suchten uns in den letzten Wochen vor Schul-
schluss 2023/2024 beim Luftgewehrstand in 
Jenbach. Sie stellten nach ein paar Trainings-
schüssen ihre Treffsicherheit bei einem Wettbe-
werb unter Beweis. Einige konnten mit ihren tol-
len Leistungen sogar unsere Wettkampfschützen 
schwer beeindrucken.
Zum diesjährigen Ostereierschießen laden wir 
Euch herzlich ein - Information siehe unten.

Sieghart Schweiger / Schützengilde Jenbach-Buch

Besuch der Polytechnischen Schule und Einladung zum Ostereierschießen

Die Schützengilde 
Jenbach-Buch lädt zum 

OSTEREIERSCHIESSEN 

− 
− 
− Startgeld pro Serie € 5,00 (Nachkauf möglich)
− 
− 
− 
− 

− € €
− 
− 
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Jenbachs Feuerwehr Jenbach

Einsätze
Die Feuerwehr Jenbach startete einsatzreich in 
das Jahr 2025. Bereits in den ersten beiden Mo-
naten des neuen Jahres wurden die Mitglieder zu 
mehreren Einsätzen alarmiert. Diese reichten von 
Großbränden über technische Hilfeleistungen und 
Gefahrguteinsätzen bis hin zu Verkehrsunfällen, 
bei denen unsere schnelle Hilfe erforderlich war.

Besonders herausfordernd war ein Gebäudebrand 
am 17. Jänner in der Josef-Mühlbacher-Straße

sowie der Brand eines mit 13 Tonnen Gefahrgutab-
fällen beladenen Kippsattelzuges am 23. Jänner.

Das Gefahrgut im Anhänger entzündete sich wäh-
rend der Fahrt auf der Inntalautobahn (A12) Höhe 
Stans, in Fahrtrichtung Kufstein. Der 26-jährige 
Fahrer bemerkte den Brand und reagierte schnell.
Er lenkte den LKW samt brennendem Anhänger 
sicher von der Autobahn und fuhr bis zum ihm 
bekannten Schotterparkplatz des Jenbacher Fuß-
ballplatzes, wo er die Zugmaschine vom bren-
nenden Anhänger abkoppelte.

Beim Gebäudebrand in der Josef-Mühlbacher-
Straße waren bei unserem Eintreffen im Erdge-
schoss sowie im ersten Obergeschoss Flammen 
sichtbar. Sofort wurde Sirenenalarm ausgelöst 
und damit auch die BTF INNIO-Jenbacher zur Un-
terstützung nachgefordert.

Die Brandbekämpfung gestaltete sich aufgrund 
der laufenden Renovierungsarbeiten und der 
schwierigen baulichen Gegebenheiten im Inne-
ren des Gebäudes als äußerst herausfordernd. Um 
die Löscharbeiten zusätzlich zu verstärken, wur-
de auch die Freiwillige Feuerwehr Buch in Tirol 
nachalarmiert, welche uns mit weiteren Atem-
schutzträgern unterstützte. Der Innenangriff wur-
de mit insgesamt 23 Atemschutzgeräteträgern 
durchgeführt, wobei 36 ATS-Flaschen verbraucht 
wurden.
Weitere erwähnenswerte Einsätze waren ein 
Rauchgasaustritt (CO) am 22. Februar im Keller 
einer großen Wohnanlage in der Kienbergstraße 
sowie die Nachalarmierung zu einem Großbrand 
am Schlitterberg am 3. März.

Funk-Leistungsabzeichen in Bronze & Silber am 
21. & 22. Februar 2025

Der Bewerb wurde in fünf Stationen unterteilt. 
An diesen fünf Stationen wurde das Wissen um 
das Funkwesen in Theorie und Praxis geprüft. Ne-
ben der richtigen Handhabung des Funkgerätes 
lag das Hauptaugenmerk auf das richtige Funken 
gemäß der Tiroler Funkordnung. 
Von unserer Feuerwehr trat LM Mario Valorzi in 
Bronze und BM Emanuel Hanser in Silber zu die-
sem Bewerb an, welche diesen auch positiv ab-
schließen konnten.
Die Feuerwehr Jenbach gratuliert unseren Kame-
raden Mario & Emanuel herzlich zur erfolgreichen 
Teilnahme. Ein herzlicher Dank gilt unserem Funk-
beauftragten HV Stefan Schiessl, welcher durch 
seine Funktion als Bewerter unsere zwei Mitglie-
der bestens auf den Bewerb vorbereiten konnte.

Weitere Informationen zu unseren Einsätzen, 
Übungen und Aktivitäten auf www.ffjenbach.at

Mario Dobler / Freiwillige Feuerwehr Jenbach

BM Emanuel Hanser

LM Mario Valorzi21



www.jenbach.at

 22

Amtsblatt . 1 - 2025

U n s e r e  Ve r e i n e

Badminton Club Jenbach

Wir haben es geschafft und sind auch 2024 wieder 
Tiroler Mannschaftsmeister
Auch 2024 konnte das Team des BC Jenbach den 
Titel "Tiroler Mannschaftsmeister" wieder nach 
Jenbach holen. Und das bereits zum insgesamt 
27. Mal (nicht zum 25. Mal, wie in der letzten 
Ausgabe des Jenbacher Amtsblattes fälschlicher-
weise geschrieben) – womit wir diesbezüglich al-
leiniger Rekordhalter in Tirol sind.
Wir bestritten das Finale am Mittwoch, dem 20. 
November 2024, auswärts gegen das leicht favo-
risierte Team des SV Nußdorf-Debant. Nach 1:2 
Rückstand konnten wir die Begegnung in den fol-
genden drei Herren-Einzeln noch zu unseren 
Gunsten auf 4:2 drehen, womit wir bereits vor 
dem letzten Spiel als Tiroler Mannschaftsmeister 
2024 Allgemeine Klasse feststanden.

Damit nicht genug  - auch die Jugend des BC Jen-
bach ist Tiroler Mannschaftsmeister 2024
Nur drei Tage nach dem Final-Spiel der TMM 2024 
in der Allgemeinen Klasse, fand am Samstag, 
dem 23. November 2024, die Rückrunde der Ti-
roler Mannschaftsmeisterschaften für den Nach-
wuchs in Schwaz statt. Dabei konnte sich das 
Jugendteam des BC Jenbach vor den Teams des 
BC Kitzbühel-St. Johann und SV Nussdorf-Debant 
durchsetzen und ist damit ebenfalls Tiroler Mann-
schaftsmeister 2024 in der Klasse U19.

Und als Draufgabe konnte 
sich bei dieser Rückrunde 
auch das Schülerteam des 
BC Jenbach den hervor-
ragenden 2. Platz in der 
U15 Klasse sichern.

Medaillenregen bei den 
Tiroler Meisterschaften 
2024 der Allgemeinen 
Klasse und Schüler
Schon ca. zwei Wochen vor 
den Final-Spielen der Ti-
roler Mannschaftsmeister-
schaften fanden am Sams-
tag, dem 9. November 

2024, die Tiroler Meisterschaften der allgemeinen 
Klasse und Schüler in Nußdorf/Debant statt. Die-
se Meisterschaften endeten mit einer sensatio-
nellen Bilanz für den BC Jenbach: 11 x Gold, 9 x 
Silber und 10 x Bronze.

Weitere tolle Erfolge für die Schüler und Jugend
gab es bei den Österreichischen Meisterschaften 
2024 – Schüler/Jugend (2 x Bronze) sowie beim 
1. TBV Ranglistenturnier 2025 – Schüler und Ju-
gend + Einsteiger Kids Cup und auch beim ABC 
Turnier in Kirchdorf. Mehr Informationen auf 
unserer Homepage https://www.badminton-jen-
bach.com.

Neuer Vorstand, neuer Präsident
Anfang des Jahres wurde bei der Jahreshaupt-
versammlung ein neuer Vorstand gewählt. Unser 
neuer Präsident ist Ewald Jarz.

Interesse?
Für die Schüler und Jugend Trainings-Termine am 
Mittwoch und Freitag ist die Halle leider schon 
voll ausgebucht. Aber für den Erwachsenen-Ter-
min am Donnerstag (19.30 -21.30) gäbe es noch 
Platz und es würde uns freuen, wenn ihr einfach 
einmal vorbeischaut, um diesen tollen Sport zu 
probieren. Mehr Infos unter https://www.bad-
minton-jenbach.com/verein.

Mit Dank an „Geisler . Trimmel" für das wertvolle 
Sponsoring,
Patrik Ehringer / Badmintonclub Jenbach 

Tiroler Mannschaftmeister 2024

Die erfolgreichen 
Teilnehmer an den 
Tiroler Meisterschaften 
Allgemeine Klasse und 
Schüler 2024
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News vom SK Jenbach

Während der Fußballplatz noch im Winterschlaf 
liegt, geht es in den Sporthallen heiß her. Unsere 
Erwachsenen-Teams und der Nachwuchs messen 
sich aktuell bei verschiedenen Hallenturnieren in 
und rund um Tirol. Die Zeit der Abwesenheit der 
Mannschaften wird indes genutzt, um weitere Sa-
nierungsarbeiten im Stadion durchzuführen.

Nachwuchs
Ein besonderes Highlight war das erste SKJ Ni-
kolaus Hallenturnier am 7. Dezember in Rotholz, 
organisiert von Stefan Sladek und Thomas Haid 
mit Unterstützung unserer Mitglieder. Das Turnier 
war ein voller Erfolg: Neben spannenden Spielen 
sorgten der Nikolaus und der Krampus für leuch-
tende Kinderaugen. Ein herzliches Dankeschön an
Alt-Bgm. Ing. Wolfgang Holub für den Ehren-
schutz und an Bgm. Dietmar Wallner für die tat-
kräftige Unterstützung vor Ort.
Unsere Nachwuchsteams zeigten ebenfalls groß-
artige Leistungen: Die U8 sammelte wertvolle Er-
fahrungen in Altach, die U10 sicherte sich den 
ersten Platz beim Hallenturnier in Vomp, wäh-
rend die U9 in München einen tollen Turniertag 
erlebte. Besonders erfreulich war der Sieg der U8 
beim Chairman Cup in Neustift, wo auch unsere
U10, welche erstmals einen Jahrgang höher 
spielte, einen starken dritten Platz erreichte.

News von den Kampfmannschaften
Auch unsere Erwachsenen-Teams waren in der 
Halle aktiv. Unsere Damen erkämpften sich beim 
Hallenturnier des FC Bruckhäusl den sechsten 

Platz. Unsere Kampfmannschaft spielte ebenfalls 
dort mit, musste sich aber gegen starke Tiroler 
Liga Mannschaften geschlagen geben.
Nun kehren unsere Teams langsam auf den Platz 
zurück. In zahlreichen Testspielen messen sich die 
KM, 1B und Damenmannschaft mit starken Geg-
nern. Besonders hervorzuheben sind das span-
nende Testspiel der 1B gegen den SV Sellraintal 
sowie der Sieg der KM gegen den SV Breitenbach 
in Kramsach.

Neuer Anstrich im Stadion
Während unsere Teams auswärts aktiv waren, 
haben wir die Zeit genutzt, um den Kabinen 
und Gängen im Stadion einen frischen Anstrich 
zu verpassen. Über 11 fleißige Mitglieder ver-
sammelten sich an einem Samstag, um dem Sta-
dion neuen Glanz zu verleihen. Zur Belohnung 
gab es anschließend Pizza und Pasta vom Gusto. 
Wer das Ergebnis sehen möchte, findet Eindrücke 
und ein Interview mit unserem Obmann sowie 
dem Obmann vom FC Buch auf unseren Social-
Media-Kanälen.
Es tut sich also wieder einiges beim SK Jenbach. 

David Astl / SK Jenbach

U10 beim Chairman Cup

U8 beim Chairman Cup

Spiel der 1B gegen 
den SV Sellraintal
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Bergrettung Jenbach 

Die Bergrettung ist eine freiwillige Rettungsor-
ganisation, zu deren Aufgaben etwa die Rettung 
und Hilfeleistung in alpinen und unwegsamen 
Gebieten gehört. Das Einsatzgebiet der Bergret-
tung Jenbach umfasst die Gebiete der Gemein-
den Jenbach, Wiesing, Bruck am Ziller, Schlitters, 
Strass im Zillertal, Buch in Tirol und Gallzein. Die 
Ortsstelle zählt aktuell 19 aktive Mitglieder. Für 
den Einsatz- und Übungsbetrieb stehen zwei mo-
derne Einsatzfahrzeuge zur Verfügung. 

Im Jahr 2024 wurde die Bergrettung Jenbach 
zu 17 Einsätzen alarmiert. Besonders herausfor-
dernd waren dabei die nächtliche Rettung eines 
abgestürzten Wanderers unterhalb des Jenbacher 
Kreuzes, ein Lawineneinsatz am Bärenkopf sowie 
ein umfangreicher Sucheinsatz in Gallzein. 

Im vergangenen Jahr wurden auch 25 Übungen 
und Schulungen durchgeführt - diese sind ent-
scheidend, um die Fähigkeiten der Mitglieder zu 
schärfen und die Effizienz der Rettungseinsätze 

zu steigern. Neben dem Einsatz- und Übungsbe-
trieb war die Bergrettung Jenbach auch bei ver-
schiedenen Veranstaltungen in den Gemeinden 
des Einsatzgebietes beteiligt. 
Rettungseinsätze im alpinen oder unwegsamen 
Gelände werden grundsätzlich an die betroffenen 
Personen verrechnet. Vor allem bei Hubschrau-
bereinsätzen entstehen dabei oftmals hohe Kos-
ten – der Abschluss einer Unfall- bzw. Bergekos-
tenversicherung ist daher empfehlenswert. Die 
Bergrettung Tirol bietet dazu eine kostengünstige 
Fördermitgliedschaft, welche eine Bergekosten-
versicherung beinhaltet (Informationen unter 
jenbach.bergrettung.tirol --> oder mit QR-Code).
 
Ein herzlicher Dank gilt allen Subventionsgebern, 
Förderern und Unterstützern. Dank euch können 
wir unsere Ausrüstung auf dem neuesten Stand 
halten, Schulungen und Übungen durchführen 
und im Notfall schnell und effektiv helfen. 

Klemens Lackner / Ortsstellenleiter  



 25

Amtsblatt . 1 - 2025

Schachklub Sparkasse Jenbach

Der Schachklub Sparkasse Jenbach blickt auf er-
eignisreiche Monate zurück und freut sich, über 
wichtige Entwicklungen und Erfolge zu berichten.

Klubmeisterschaft 2024
Im Rahmen der jährlichen Weihnachtsfeier wur-
den im Dezember 2024 die Sieger der Klubmei-
sterschaft ausgezeichnet:
1. Bernhard Lederwasch
2. August Koisegg
3. Alexander Eder
Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner und alle 
Teilnehmer.

Erfolgreiche Teilnahme an der Tiroler Jugendein-
zelmeisterschaft
Wir sind stolz darauf, dass Mark Gyurko, Anton Lei-
tinger, Daniel Schmahel, Christoph Neuhauser und 
Julian Strasser an der Tiroler Jugendeinzelmeister-
schaft teilgenommen haben. Sie konnten am höch-
sten Tiroler Level wertvolle Turniererfahrungen 
sammeln und ihr Können unter Beweis stellen.

Erfolgreicher Abschluss der Schach-Instruktor-
Ausbildung
Besondere Glückwünsche gehen an unsere Mit-
glieder Bernhard Lederwasch und Stefan Widner 
- sie haben von August 2024 bis Februar 2025 

die Ausbildung zum Schach-Instruktor erfolgreich 
absolviert. Dies ist ein bedeutender Schritt für die 
Weiterentwicklung unseres Trainingsbetriebes.

Neue Trainingszeiten für Kinder & Jugendliche
Seit 21. Februar 2025 gelten folgende geänderte 
Zeiten für das Kinder- und Jugendtraining:
Freitag, 15.00 – 16.00 Uhr: Anfänger
Freitag, 16.15 – 17.30 Uhr: Fortgeschrittene
Diese Anpassung ermöglicht eine noch gezieltere 
Förderung der jungen Schachtalente.

Jugendschachrallye in Jenbach
Ein besonderes Highlight erwartet uns am Sonn-
tag, 27. April 2025: Der Schachklub Sparkasse 
Jenbach wird Gastgeber der Jugendschachrallye 
sein. Die Veranstaltung findet im Postamtsgebäu-
de/Mehrzwecksaal 2. Stock statt. Wir freuen uns 
auf spannende Partien und zahlreiche Teilnehmer.
Stefan Widner / Obmann Schachklub Sparkasse Jenbach

Tiroler Jugendeinzelmeisterschaft

Siegerehrung Klubmeisterschaft 2024

Schach-Instruktor-
Ausbildung

U n s e r e  Ve r e i n e



www.jenbach.at
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Volkshochschule Jenbach

Die meisten unserer Kurse haben schon im Febru-
ar bzw. Anfang März begonnen. 
Es ist schön zu sehen, wie motiviert die Teilneh-
menden in den Sprachenkursen und auch in den 
Sport- und Bewegungskursen sind. Ein großes 
Lob an unsere Kursleiterinnen und Kursleiter, die 
diese Motivation so gut unterstützen und fördern. 

Zum ersten Mal im Programm haben wir einen 
besonderen Kurs für Senior*innen: „Gedächtnis-
aktivierung nach Montessori“. Dieser Kurs richtet 
sich speziell an Personen, denen es Freude macht, 
sich mit Gleichgesinnten körperlich und geistig 
zu aktivieren, selbst ein Thema für die Kursein-
heit zu bestimmen, sich damit auseinanderzuset-
zen und darüber auszutauschen. 

Das Ganze natürlich in entspannter Atmosphäre 
und ganz ohne Leistungsdruck. Unterstützt wer-
den Sie in diesem Kurs von einer Montessori-Ge-
ragogik-Trainerin, die altersentsprechende Mate-
rialien für Sie bereithält. 

Für Kurzentschlossene haben wir noch ein paar 
Einzeltermine im April im Programm. Unser On-

Barbara Reinmüller

Infos und Buchungen: 
Online: www.vhs-tirol.at/jenbach
Mail: jenbach@vhs-tirol.at 
Tel. 0664/73 555 100 (keine geregelten Bürozeiten - wir 
rufen gerne zurück)
Facebook: Volkshochschule Jenbach
Instagram: www.instagram.com/vhstirol

line-Workshop „Entspannt statt gestresst“ be-
schäftigt sich mit Stressmanagement für Beruf 
und Alltag. 

An zwei Abenden beschäftigen wir uns mit dem 
Thema „Frische Wildkräuter“, und bei zwei Koch-
kursen geht es um „Bewusst kochen und genie-
ßen“ sowie „Kreatives Kochen“. 

Ein besonderes Highlight sind die Vorträge der 
Reihe „Selbstbestimmt Altern“, die in Zusam-
menarbeit mit dem sone seniorenmanagement 
und der sone freiwilligenbörse Jenbach entstan-
den sind. An den insgesamt fünf Terminen, die bis 
in den Herbst hinein geplant sind, erhalten Sie 
verschiedenste Informationen rund um Themen 
wie „Gesundheitliche Vorsorge“, „Prävention zu 
Hause“, „Notfälle“ etc. 

Als Abschluss des Semesters bieten wir noch ei-
nen Ausflug nach Angerberg an, wo wir uns zur 
Hofbesichtigung des Permalife-Hofes treffen, um 
alles über Permakultur vor Ort zu erfahren. 
Einen guten Start in den Frühling wünscht Ihnen 
ganz herzlich

Barbara Reinmüller / VHS Jenbach 
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Jenbach klaubt auf 2025

Der Frühling ist im Anmarsch und lässt vielerorts 
achtlos weggeworfene Abfälle ausapern. Gemein-
sam wollen wir auch heuer wieder für eine sau-
bere Umwelt und ein ordentliches Ortsbild sorgen 
und organisieren daher unter dem Motto „Tirol 
klaubt auf“ einen Frühjahrsputz in unserer Ge-
meinde. Ob Verein, Schulklasse oder Einzelperson: 
Alle sind herzlich zum Mitmachen eingeladen! 
Müllsäcke und Handschuhe sowie weitere Utensilien 
werden von der Gemeinde zur Verfügung gestellt. 

Gesammelt wird von 
1. April bis 24. April 2025 
Ein gemeinsames Grillfest findet 
am Freitag Nachmittag, dem 25. April,
ab 14.00 Uhr für alle Teilnehmer am 
Recyclinhof statt. An diesem Nach-
mittag bleibt dieser geschlossen. 

Neu: Die gesammelte Müllmenge 
wird gewogen und gewichts-
mäßig erfasst. 
Die Säcke können ab Mitte 
März beim Bauhof abgeholt werden. 
Kontakt: Bernadette Sandner 
sandner@jenbach.at 
Tel. 05244/6930-49

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die gemeinsam die Natur von achtlos 
weggeworfenen Abfällen befreien.

Danke im Voraus für Ihren/euren Einsatz.

Schmankerlmarkt in Jenbach
Regionale Köstlichkeiten und mehr

Die Marktgemeinde Jenbach lädt heuer zum ers-
ten „Regionalen Schmankerlmarkt“ ein. An vier 
Terminen hat der Ausschuss für Ortsbelebung und 
wirtschaftliche Entwicklung unter der Leitung von
Melanie Nogalo am 16. Mai, 13. Juni, 19. Septem-
ber und 17. Oktober 2025 erstmals den Markt or-
ganisiert und umgesetzt. Besucher*innen können 
von 10.00 bis 16.00 Uhr regionale Spezialitäten 
genießen und das bunte Markttreiben erleben.
Damit die Gäste ungestört flanieren können, wird 
die Begegnungszone für den Verkehr gesperrt.
Neben den zahlreichen Marktständen sorgen die 
ansässigen Gastronomiebetriebe wie der „Bauern-
laden“ mit Zillertaler Krapfen, der „Ungarische 
Schmankerlmarkt“ mit Langosch und das „Filos“ 
mit seinen Köstlichkeiten für das leibliche Wohl. 
Die Marktgemeinde Jenbach organisiert zudem 
eine Bestuhlung, eine Live-Band sowie ein un-
terhaltsames Kinderprogramm mit Slacklines der 
Naturfreunde Jenbach sowie Kinderschminken.
Auch unsere beliebte Bücherei „jen.buch“ lädt an 
diesem Tag wieder zu einer Kinderlesung, Basteln 
für Kinder und dem Bücherflohmarkt ein. Sollte 

das Wetter nicht mitspielen, wird ein großes Zelt 
aufgestellt, damit das Marktvergnügen nicht ins 
Wasser fällt.
Ein Besuch am Regionalen Schmankerlmarkt 
lohnt sich für alle Genießer*innen und Freunde 
regionaler Produkte.

Folgende Marktstände erwarten dich: 
• 	Imkereiverein Jenbach
• 	Fischzucht MOOS
• 	Tiroler Edelbrennerei
• 	Roswitha Penz – Zuckerwatte und Fruchtspieße
• 	Fam. Egerbacher, Fam. Tusch und Fam. Guggen-
	 bichler mit lokalen Köstlichkeiten



www.jenbach.at
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Neujahrsempfang des Bürgermeisters

Beim alljährlichen Neujahrsempfang des Bürger-
meisters am 9. Jänner 2025 blickte Bgm. Dietmar 
Wallner auf das vergangene Jahr 2024 zurück und 
präsentierte die geplanten Projekte für 2025.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends waren die 
Ehrungen für herausragende Verdienste:
Ehrenzeichen in Silber der Marktgemeinde Jen-
bach: Mag. Isolde Eberharter und Heinrich Klingler 
vom Museumsverein für ihr langjähriges Engage-
ment und ihre wichtigen Beiträge zur kulturellen 
Bereicherung der Gemeinde. 
Sportehrenzeichen in Gold der Martkgemeinde 
Jenbach: DI (FH) Christian Brandmayr vom WSV 
Jenbach und Johann Klammer vom ATSV-Zweigver-

Foto: © Markus Ocvirk

Revivalausstellung Jenbacher Künstler*innen

„Hurra wir leben noch“, unter diesem Titel findet die 
Revivalausstellung der Jenbacher Künstler*innen 
statt. Zusammengefunden haben sich Annelie 
Ruech, Brigitte Eder, Eva Oechsler, Gitti Genzel, 
Hanspeter Haspinger, Johanna Haag und Martina 
Mitterer. Die Jenbacher Künstler*innen fanden es 
höchst an der Zeit, wieder ein kräftiges Lebenszei-
chen von sich zu geben.
Die Ausstellung findet im sehr gelungenen umge-
bauten Somweberhaus im 1. Obergeschoss statt.
Die Vernissage findet am Freitag, den 9. Mai um 
19.00 Uhr statt, für die begrüßenden Worte konn-
te Bgm. Dietmar Wallner gewonnen werden.
Am Samstag 10. Mai und Sonntag 11. Mai kann 
die Ausstellung ebenfalls von 10.00 bis 17.00 Uhr 
besichtigt werden.

Die Künstler*innen würde es freuen, wenn mit 
dieser Ausstellung die Jenbacher Kunstszene 
wiederbelebt werden könnte. Es gibt in Jenbach 
eine erkleckliche Zahl Kunstschaffender, die ger-
ne in einer Gemeinschaftsausstellung präsentie-
ren würden.

Eva Oechsler für die Jenbacher Künstler

ein Judo für ihre besonderen Verdienste im Sport. 
Sportehrenzeichen in Silber der Marktgemeinde 
Jenbach: Beate Werth vom KC Rofan, Josef Pir-
cher vom ATSV-Zweigverein Turnen und Hanspeter 
Knapp vom WSV Jenbach. 
Sozialehrenzeichen der Marktgemeinde Jenbach: 
INNIO Jenbacher GmbH & Co OG, vertreten durch 
Mag. Martin Mühlbacher und Roland Eizinger, für 
ihre Verdienste und Einsatz im sozialen Bereich.
Der Neujahrsempfang endete mit Dank an alle Eh-
renamtlichen und engagierten Bürgerinnen und 
Bürger, die das Gemeindeleben bereichern. Die 
Marktgemeinde Jenbach freut sich auf ein erfolg-
reiches Jahr 2025.
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Großzügige Unterstützung dieser erfolgreichen 
Aktion erhielt der Lions Club durch Wahlberg De-
sign und die Pizzeria Gusto. 
Auf Initiative von Alexander Wahlberg erklärten 
sich beide Unternehmen bereit, für jeden Kalen-
der, der bei Wahlberg Design verkauft wurde, € 5,-
zusätzlich zu spenden. 
Der Lions Club Jenbach-Achensee bedankt sich 
herzlich dafür. Im letzten Jahr wurden bei ver-
schiedenen Verkaufsstellen insgesamt über 700 
Kalender verkauft. 
Mit dem Erlös dieser Aktion werden unschuldig in 
Not geratene bedürftige Menschen in der Region 
unterstützt. 

Adventkalenderaktion
des Lions Clubs Jenbach-Achensee

Alexander Wahlberg, 
Rahsan Bagkan (Piz-
zeria Gusto) und Inka 
Hilscher (Lions Club) 
Foto: Lea Neuner

Am 11. Februar 2025 besuchte Bgm. Dietmar Wall-
ner in Begleitung von Hendrikje Walser vom sone 
seniorenmanagement Kunigunde Oelze, um ihr 
zum 100. Geburtstag zu gratulieren. 

Die sehr rüstige und lebensfrohe Dame freute sich 
über den Besuch und den Blumengruß, der ihr 
überreicht wurde. Wir wünschen ihr auch weiter-
hin eine so gute Gesundheit und schöne Stunden 
im Kreise ihrer Familie. 

Kunigunde Oelze
Besuch zum 100. Geburtstag

Bgm. Dietmar Wallner 
gratuliert Kunigunde
Oelze zum 100. 
Geburtstag

Jenbacher Fasching „Tengl Tengl“ 2025

Mit viel Schwung und guter Laune startete Jen-
bach in die Faschingssaison.
Traditionell begann das närrische Treiben mit 
dem beliebten Faschings-Eislaufen auf dem Eis-
laufplatz. Zahlreiche verkleidete Schlittschuhläu-
ferinnen und -läufer sorgten für ein farbenfrohes 
Spektakel auf dem Eis und begeisterten die Zu-
schauer mit kreativen Kostümen.

Ein weiteres Highlight für die jüngsten Narren war 
der Kindermaskenball im VZ Jenbach. Hier wurde 
wieder ausgelassen gefeiert – mit lustigen Spie-
len, Musik, Tanz und einem abwechslungsreichen 

Unterhaltungsprogramm, das sowohl die Kleinen 
als auch die Großen zum Staunen brachte.

Der absolute Höhepunkt der Faschingszeit war na-
türlich wieder der Unsinnige Donnerstag, an dem 
sich der Südtiroler Platz in eine große Narrenzone 
verwandelte. Zahlreiche Jenbacher Vereine trugen 
mit kreativen Aufführungen, spaßigen Aktionen 
und Köstlichkeiten zur ausgelassenen Stimmung 
bei. Von unterhaltsamen Darbietungen bis hin zu 
originellen Faschingsangeboten – für jeden war 
etwas dabei - die folgende Doppelseite spricht für 
sich - Tengl, Tengl.



www.jenbach.at

Jenbacher Fasching „Tengl-Tengl“ 2025
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Gedächtnisausstellung für Josef Katzlinger 

Am 20. September 2025 jährt sich der Todestag 
des Jenbacher Malers Josef Katzlinger, der sich vor 
allem durch seine Aquarelle einen Namen gemacht 
hatte, zum 25. Mal. Mit einer Gedächtnisausstel-
lung soll der Künstler in seinem Heimatort gewür-
digt werden, seine Tochter Deborah stellt Werke 
ihres Vaters dafür zur Verfügung.

Josef Katzlinger, wurde am 18. März 1931 in Silz 
geboren und trat 1947 als „Fr. Anselm“ dem Orden 
der Kapuziner bei. Nach seinem Kleriker-Studium 
in Bregenz und dem Philosophie- und Theologie-
Studium in Innsbruck wurde er durch Bischof Dr. 
Paul Rusch am 1. Juli 1956 im Stift Fiecht bei 
Schwaz zum Priester geweiht. Von 1964 bis 1969 
war er als Missionar in Madagaskar tätig und küm-
merte sich um Leprakranke.
1970, während eines Heimaturlaubs in Innsbruck, 
traf Katzlinger die französische Krankenschwes-
ter Corinne Charles, was zu einer tiefgreifenden 
Veränderung in seinem Leben führte. Er trat aus 
dem Orden aus, um mit Corinne eine Familie zu 
gründen. Das Paar ließ sich in Jenbach nieder und 
gründete eine Familie mit vier Kindern.
Ab den 1970er Jahren widmete sich Katzlinger 
der Kunst und entwickelte sich zu einem leiden-
schaftlichen Maler. Anfangs malte er Ölgemälde, 
spezialisierte sich später jedoch auf Aquarelle und 
experimentierte mit Radierungen und Aktmalerei. 
In den 1990er Jahren nahm er an verschiedenen 
Ausstellungen österreichweit aber auch im Aus-
land, wie Italien und Frankreich teil und erhielt 
mehrere Preise. Besonders in Südfrankreich fand 

14-jähriger Jenbacher Autor

Der junge HTL-Schüler Florian Wenzel hat sein ers-
tes Buch herausgebracht. Innerhalb von sechs 
Monaten entstand die actionreiche Geschichte, 
die er eigenständig zu Papier brachte. Auch die 
Veröffentlichung des 158-seitigen Werks organi-
sierte der Teenager selbst.

Dass es an Schulen noch begeisterte Leser gibt, 
beweist Florian Wenzel aus Jenbach auf ein-
drucksvolle Weise. 

veröffentlicht Science-Fiction-Krimi über Kennedy-Mord
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am 4. April 2025 im Somweberhaus

er für seine Arbeiten hohe Anerkennung.
Josef Katzlinger verstarb am 20. September 2000 
im Alter von 69 Jahren an einem Herzinfarkt wäh-
rend einer Malkursreise in Rimini.

Die Ausstellung zeigt einen Querschnitt durch sei-
ne Werke, die sich durch ihre lebendigen Farben 
und emotionalen Tiefgang auszeichnen. Beson-
ders seine Aquarelle und Radierungen spiegeln 
seine Experimentierfreude und die Einflussnahme 
der südfranzösischen Kunstszene wider. Trotz sei-
nes späten künstlerischen Werdegangs hinterließ 
er ein bedeutendes Erbe in der Kunstwelt, das 
auch heute noch geschätzt wird.

Die Vernissage findet am 4. April 2025 um 19.00 
Uhr im Obergeschoß des Somweberhauses statt, 
einführende Worte spricht Bgm. Dietmar Wallner.

Die Ausstellung ist auch am 5. und 6. April 2025, 
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr  zu sehen.
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Der 14-Jährige, der seit September die HTL Kram-
sach Glas und Chemie besucht, ist nicht nur ein 
begeisterter Krimi-Leser, insbesondere von Bern-
hard Aichner, sondern auch ein leidenschaftlicher 

Autor. Nun hat er seinen ersten Roman veröffent-
licht - „Tech – The Beginning“ - ist ein span-
nender Science-Fiction-Krimi mit 158 Seiten.

Autofreier Tag

Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Mo-
bilität der Marktgemeinde Jenbach organisierte 
einen autofreien Tag am Südtirolerplatz

Am 20. September von 10.00 bis 14.00 Uhr wur-
de der Südtirolerplatz für den Autoverkehr ge-
sperrt und stattdessen für eine Reihe von Aktivi-
täten genutzt. Die Veranstaltung zog eine große 
Anzahl von Teilnehmern an, darunter etwa 80 
Schüler der 3. Klassen der Volksschule Jenbach. 

Die geplanten Aktivitäten umfassten eine Stra-
ßenmalaktion, bekannt als "Blühendestraßen",
bei der die Kinder ihre Kreativität und ihr Engage-
ment für die Umwelt zum Ausdruck bringen konn-
ten. Für Unterhaltung sorgte Musiker Wolfgang 
Mayr, während "Crepes & Memories" süße Crepes 
für die Teilnehmer bereitstellte. 
Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Mo-
bilität dankt allen Teilnehmern, insbesondere 

im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche

den Schülern der Volksschule Jenbach und ihrer 
Schulleiterin Monika Kainrath, für ihre aktive 
Teilnahme und Unterstützung bei dieser wich-
tigen Initiative. Ein besonderer Dank geht auch 
an den Umweltberater Mario Huber und Nadine 
Kromoser für ihre Unterstützung.

Turgay Kilicer / Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz 
und Mobilität

Fotos: 
Dietmar Walpoth

Thomas Mitterer - Lebens- und Sozialberater

Praxis: 6200 Jenbach, Schalserstraße 37A
Terminvereinbarung:
servus@thomasmitterer.at oder 0676/95 777 11

Neue Firma

• 	Unterstützung bei persönlichen und beruf-
	 lichen Herausforderungen
• 	Hilfe bei Computerspielsucht und Handysucht

	 www.thomasmitterer.at
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+ + + Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt: 28. Mai 2025 um 12.00 Uhr  + + +
(voraussichtlicher Erscheinungstermin 23./24. Juni 2025)

Information zur Bereitstellung der Unterlagen:

Bilder: 	Grundsätzlich unbearbeitet und einzeln als JPG-Datei gespeichert; auf keinen Fall in eine Word-Datei 		
	 eingebettet, solche Bilder können nicht gedruckt werden!
Texte: 	 Einfache Word-Texte ohne besondere Formatierungen (Spalten, Kästchen usw.); auch Bildtexte angeben
Text und Bilder bitte gemeinsam in einem E-Mail an „gemeinde@jenbach.at“. 
Für die Texte sind die jeweiligen Verfasser  selbst verantwortlich, deshalb bitten wir Sie, Ihre Texte sowohl inhaltlich als 
auch sprachlich zu überprüfen. Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe in der Aufbereitung der Unterlagen benötigen, kontak-
tieren Sie uns unter der Telefonnummer 6930, wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!

Sprechtage
Notar: 	Am Di., 8. April 2025 ab 17.00 Uhr führt Notar Mag. Ernst Moser in Jenbach im Postamts-
	 ge	bäude (Sitzungssaal 3. Stock) eine Sprechstunde durch: keine Voranmeldung erforderlich

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Was ist SILC? 
Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jähr-
liche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele an-
dere europäische Länder auch heuer wieder mit da-
bei. SILC ist die Abkürzung für „Community Sta-
tistics on Income and Living Conditions“. Auf 
Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen“.
Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und 
Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht um 
Veränderungen der Lebenssituation. Themen sind 
Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber 
auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele Haus-
halte mitmachen, gelingt ein wirklichkeitsnahes 
Bild des Lebens in Österreich. Nach der vollstän-
digen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein finanzi-
elles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der 
Zeitung lesen, wie hoch das durchschnittliche Ein-
kommen der Österreicher*innen ist, wie viele Men-
schen arbeitslos sind oder welche Ausbildung sie 
haben, so sind das oft Zahlen von Statistik Aus-
tria. Die Medien, Entscheidungsträger*innen und 
Interessensverbände nutzen diese Statistiken re-
gelmässig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig 
aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes 

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen

Jahr lädt Statistik Austria rund 9.000 Haushalte 
ein, bei dieser wichtigen Studie mitzumachen.
Diese Haushalte bekommen dann per Post einen 
Einladungsbrief mit allen wichtigen Informationen 
zugeschickt.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/silcinfo
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
+43 1 711 28-8338 
(Mo. bis Fr., 9.00 bis 15.00 Uhr, werktags)

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele 
andere europäische Länder auch heuer wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community 
Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht 
um Veränderungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Aus-
bildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen, gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder 
Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das 
oft Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien, 
Entscheidungsträger:innen und Interessensver-
bände nutzen diese Statistiken regelmässig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zu-
fällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) 
aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen 
Informationen zugeschickt. 

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at | 
+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele 
andere europäische Länder auch heuer wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community 
Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht 
um Veränderungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Aus-
bildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen, gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder 
Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das 
oft Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien, 
Entscheidungsträger:innen und Interessensver-
bände nutzen diese Statistiken regelmässig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zu-
fällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) 
aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen 
Informationen zugeschickt. 

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at | 
+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)
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Sonn- & Feiertagsdienste Ärzte . Apotheken

Notdienste 		  Ärzte von 10.00 - 11.00 Uhr	
		  Apotheken von 10.00 - 12.00 Uhr 

	 05./06.04.  	 Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 4a, ✆ 62085		
		  05.04. 	 Rofan-Apotheke, Münster
		  06.04. 	 easy-Apotheke, Jenbach
	 12./13.04. 	 Dr. Ina Wimmer, Achenseestraße 66, ✆ 20540		
		  12.04. 	 easy-Apotheke, Jenbach
		  13.04. 	 Achen-Apotheke, Kramsach
	19./20./21.04. 	 Dr. Gudrun Radacher, St. Margarethen 106b, ✆ 62067	
		  19.04. 	 Achen-Apotheke, Kramsach
		  20.04. 	 Achensee-Apotheke, Jenbach
		  21.04. 	 St. Barbara-Apotheke, Brixlegg
	 26./27.04. 	 Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 4a, ✆ 62085		
		  26.04. 	 Achensee-Apotheke, Jenbach
		  27.04. 	 St. Barbara-Apotheke, Brixlegg

Impressum: Jenbach Kultour ist ein monatlich erscheinender Veranstaltungs-
kalender der Marktgemeinde Jenbach. Alle Veranstaltungen müssen öffentlich 
zugänglich und bis zum 15. des Vormonats im Online-Kalender der Marktge-
meinde Jenbach unter www.jenbach.at eingetragen sein. 
Für die Vollständigkeit bzw. Richtigkeit wird keine Garantie übernommen. 
Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Jenbach mit Bürgermeister 
Dietmar Wallner. 
Konzeption & Grafik durch pro arte Werbeagentur

Öffnungszeiten . Apotheken 

Notruf Notruf112

0664/73555100 . www.vhs-tirol.at/jenbach . jenbach@vhs-tirol.at
Kurse & Fortsetzungskurse
 
am 	 07.04. 	 Farb- und Stilberatung–Workshop	 18.30 - 21.30 Uhr
am 	 07.04.  	 Schmuck aus Fimo	 18.00 - 21.00 Uhr
am 	 10.04. 	 Entspannt statt gestresst: 	 20.00 - 21.30 Uhr
		  Stressmanagement für Beruf und Alltag
		  online
am 	 28.04. 	 Fit in den Frühling	 18.30 - 20.30 Uhr
		  mit frischen Wildkräutern
am 	 30.04. 	 Bewusst kochen und genießen	 18.00 - 21.00 Uhr

Vorschau Kurse VHS Jenbach . April

01.05.	 Maifest
03.05.	 Oimrausch - Jahresfest 6.0
05.05.	 Leseclub für Kinder
06.05.	 Frauencafé, auch am 23.05.
06.05.	 Wandertreff für bewegungsfreudige Senior*innen
07.05.	 Computeria
07.05.	 Vorstellung: sone freiwilligenbörse
07.05.	 Lesezeit mit Maria
09.05.	 Ausstellung Jenbacher Künstler "Hurra, wir leben noch"
12.05.	 Frauencafé mit Kindern
13.05. 	 Singen is insa Freid
13.05.	 Archäologie-Vortrag Dr. Bert Ilsinger "Die Kunst der Räter"
15.05.	 "Selbstbestimmt im Alter": Ernährung & med. Vorsorge
16.05.	 Jenbacher Schmankerlmarkt
16.05.	 Katrin Weber & Band - Jazz, Chanson & Brasilianisches
20.05.	 Wandertreff für bewegungsfreudige Senior*innen
20.05.	 Angehörigencafé Demenz
21.05.	 Computeria
24.05.	 Bücherflohmarkt
26.05.	 "Selbstbestimmt im Alter": Sicherheit im Haushalt
27.05.	 Plauderstube

Kultour . Vorschau . Mai

Datum	  	 Veranstaltung	 Ort	 Veranstalter /Kontakt	 Zeit

Kul tour  per iodisch

jeden Mo		  Chorprobe der Singgemeinschaft	 Postgebäude, 2. OG	 Martina Pallhuber	 19.00 - 20.30 
		  Wir suchen neue Mitglieder		  0660/346 30 65
jeden Di		  Männerturnen/Senioren	 VS Jenbach , Südtiroler Platz 1	 Turnerschaft Jenbach	 18.00 - 19.00 
jeden Di		  Damengymnastik 60+ Fit und Flot	 MS Jenbach , Josef-Sattler-Str. 1	 Turnerschaft Jenbach	 19.00 - 20.00
jeden Mi		  Kort.X für Erwachsene	 MS Jenbach , Josef-Sattler-Str. 1	 g.sundheitswerkstatt	 19.00 - 20.00 
jeden Mi		  Zumba für Erwachsene	 MS Jenbach , Josef-Sattler-Str. 1	 g.sundheitswerkstatt	 20.00 - 21.00 
jeden Do		  Kartenrunde für Senior*innen	 Somweberhaus EG , Postgasse 19	 Senioren OG Jenbach	 14.00 - 17.00 
jeden Do	  	 Dart-Training - Tipps & Tricks	 Cafe-Bar MEMORY, Schalserstr. 11	 Cafe-Bar MEMORY	 19.00
jeden 2. Di / Monat 	 Chronik-Stammtisch - Offener Treff	 Somweberhaus, Postgasse 19	 Chronik-Team Jenbach	 19.00
jeden 1. Di / Monat 	 „Verstrickt - Weiterstricken“	 Handarbeitsrunde - Kolpinghaus	 Wir Frauen-Team	 09.00 - 11.00
jeden 3. Di / Monat	  Mütter - Elternberatung	 im Jugendzentrum point, Huberstraße 34a	 09.00 - 11.00
von 26.04. bis 25.10.	 Jenbacher Museum - Öffnungszeiten:	 jeden Mo., Do., Fr. und Sa. von 14 bis 17 Uhr, für Gruppen ab 10 Personen nach
	 	 Anmeldung jederzeit. Telefon 0664/95 17 845 / info@jenbachermuseum.at / www. jenbachermuseum.at

Karwendel-Apotheke: 	
Mo - Fr  von 08.00 - 18.30 Uhr & Sa 08.00 - 12.30 Uhr
Achensee-Apotheke: 	
Mo -Fr von 08.00 - 12.30 & 15.00 - 19.00 Uhr, Sa 08.00 - 12.30 Uhr
Easy-Apotheke: 	
Mo - Fr  von 08.00 - 18.30 Uhr & Sa 08.00 - 12.30 Uhr

Rufnummer 	Totenbeschau: ✆ +43 664/2221440   
Hausärztlicher Nachtbereitschaftsdienst: ✆ 141
Mo - Fr von 19.00 - 07.00 Uhr



www.jenbach.at

Konzerte .  Lesungen .  Vorträge .  Kurse .  Ausstellungen .  Notdienste

Jenbach
Kultour
Datum	  	 Veranstaltung	 Ort	 Veranstalter 	 Zeit	 Eintritt

MONAT 	         APRIL . MAI . JUNI .  JULI . AUGUST . SEPTEMBER  . OKTOBER . NOVEMBER . DEZEMBER . JÄNNER . FEBER . MÄRZ

April  2025

01.-24.04.  	 Jenbach klaubt auf - Flurreinigung	 Recyclinghof,  Austr. 7	 MG Jenbach	 ganztägig	 frei 
Di	 01.04.  	 „Frauencafé“ Interkultureller Treffpunkt	 Somweberhaus OG	 sone	 19.00 - 21.00	 frei
		  weiterer Termin: Fr  25.04. / 09.00 - 11.00 Uhr	 Postgasse 19	 freiwilligenbörse
Mi 	 02.04.  	 Computeria Jenbach	 Somweberhaus OG	 sone	 15.00 - 17.00	 frei
		  Thema: Streamen von ORF Programmen	 Postgasse 19	 freiwilligenbörse		
Mi 	 02.04.  	 Lesezeit mit Maria - Maria liest für Kinder	 jen.buch,  Achenseestr. 31	 jen.buch	 16.00 - 17.00	 frei
Fr 	 04.04.  	 Gedächtnisausstellung Josef Katzlinger 	 Somweberhaus OG	 Deborah Katzlinger	 19.00	 frei
Fr 	 04.04.  	 Neophyten erkennen & bekämpfen - Vortrag	 vz.jenbach	 Bildungsforum Tirol	 19.00 - 22.00	 frei
Fr 	 04.04.  	 "Jerry Weldon Quartet" - Swingender Jazz	 freiraum Jenbach	 freiraum Jenbach	 20.15		  20,-/22,-
So 	 06.04.  	 Jenbacher Ostermarkt mit einer Vielfalt an	 vz.jenbach	 MG Jenbach	 10.00 - 16.00	 frei	
		  regionalen Produkten und Kinderprogramm		
Mo 	07.04. 	 „Frauencafé mit Kindern“	 Somweberhaus OG	 sone	 16.00 - 18.00	 frei
		   Interkultureller Frauen-Treffpunkt mit Kindern	 Postgasse 19	 freiwilligenbörse
Mo	 07.04.	 Leseclub für Kinder (Anmeldung erbeten)	 jen.buch,  Achenseestr. 31	 jen.buch	 16.00 - 17.00	 frei
Di 	 08.04.  	 Wandertreff für Senior*innen in Jenbach	 Treffpunkt: Bushaltestelle	 sone	 08.45 - 12.00	 frei
		  weitere Termine: Di  22.04. 	 Mpreis, Schalserstrasse	 freiwilligenbörse
Di 	 08.04.  	 Angehörigencafé Demenz	 Somweberhaus EG	 sone senioren	 09.00 - 11.00	 frei
Di 	 08.04.  	 "Singen is insa Freid" - Musikalisches	 Somweberhaus OG	 sone  	 15.00 - 16.30	 frei 
		  Zusammenkommen mit den “Stad-Lustigen“	 Postgasse 19	 freiwilligenbörse
Di 	 08.04.  	 "Das verletzte Kind" 	 vz.jenbach	 MG Jenbach	 19.30 - 22.00	 28,-/32,-
		  Vortrag & Diskussion mit André Stern
Do 	10.04.  	 "Nie mehr Schule" 	 vz.jenbach	 MG Jenbach	 20.00	 25,-
		  Kabarett mit Andreas Ferner
Fr 	 11.04.  	 Kinderlesung mit Mirjam vom Blätterwald	 jen.buch,  Achenseestr. 31	 jen.buch	 14.30 - 15.30	 frei
15.-17.04.  	 "Ostereierschießen" 	 Schießstand	 Schützengilde	 14.00 - 19.00		  5,-/Serie
		  Luftgewehr-Turnier	 Tratzbergstraße 12	 Jenbach-Buch
Mi 	 16.04.  	 Computeria Jenbach, Thema: Gesundheits-	 Somweberhaus OG	 sone	 15.00 - 17.00	 frei
		  überwachung mit Smartwatch	 Postgasse 19	 freiwilligenbörse
Fr 	 25 .04.  	 Bücherflohmarkt: 50 Cent pro Buch	 Achenseestraße 31	 jen.buch	 16.00 - 19.00 		  frei
Sa 	 26.04.  	 Saisonstartfest im Jenbacher Museum	 Jenbacher Museum	 Jenbacher Museum	 10.00 - 17.00	 freiw.
		  „Siegfried Mazagg und der Bau des Achenseekraftwerkes“ 	 Achenseestraße 21		  Spenden
Sa 	 26.04.  	 Frühjahrskonzert der BMK Jenbach	 vz.jenbach	 BMK Jenbach  	 20.00		  frei
Di	 29.04.	 Plauderstube - mit Carina Neuner	 Somweberhaus OG	 sone	 15.00 - 17.00	 frei
		  "Aktiv durch gezielte Bewegung"	 Postgasse 19	 freiwilligenbörse

04.04. Ausstellung Josef Katzlinger . Somweberhaus 04.04. Jerry Weldon Quartet . freiraum Jenbach 06.04. Jenbacher Ostermarkt“. vz.jenbach


